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Grillkohle, Äpfel und Alufolie bekamen
die Pfadfinder, wenn sie verschiedene
Aufgaben aus der Pfadfindertechnik er-
füllt hatten. Und dann waren noch knif-
felige Rätsel zu lösen – wer würde es
am schnellsten schaffen? Schließlich
siegte die Sippe Bataver knapp vor den
anderen und bald standen die Pfad-
finder gemeinsam um die wärmenden
Feuerschalen und genossen ihre fertigen
Äpfel mit Zimtzucker.

Bei den Mädchen und Jungen der Sip-
pen Vandale und Normanne ging es
darum, welche Mannschaft als erstes
einen Pudding gekocht hatte. Die Zuta-
ten waren rasch herbeigebracht. „Pass
auf, dass nichts anbrennt!“ Die Pfadfin-
der der Sippe Vandalen brauchten nicht
lange auf die anderen zu warten, und
so rundete eine Singerunde die leckere
Mahlzeit ab.

Kontaktadresse:
Pfadfinderbund Süd, Stamm Cherusker,
Katja Rull, Tel. 07243/78930
www.pfadfinderbund-sued.de

Jehovas Zeugen

Samstag, 11.11., 10 Uhr:
Das Leben hat doch einen Sinn
Wir alle sind Teil eines unermesslichen
Universums, das aus vielen Milliarden
Galaxien besteht. Jede Galaxie kann
viele Milliarden Sterne umfassen. Wir
selber sind Teil einer Menschheitsfamilie
aus mehr als 5,4 Milliarden Personen.
Wegen unseres vergänglichen Daseins
könnte uns das Leben sinnlos erschei-
nen, aber unser Verstand verlangt nach
einem Sinn: Hat das Leben einen Sinn?
Wohin führt unser Weg? Können so
winzige und unwichtige Geschöpfe wie
wir irgendeine Bedeutung haben? Diese
Fragen wird der Vortragsredner in 30
Minuten behandeln.

Sonntag, 12.11., 17 Uhr:
Wie man Satans Schlingen meidet
Der Teufel. Ist er ein Wesen in der Ge-
stalt eines Ziegenbockes mit gewaltigen
Hörnern und einer Mistgabel, das in ei-
ner Feuerhölle lebt oder ist er ein mäch-
tiges Geistgeschöpf, das unmittelbar
Einfluss auf Menschen ausüben kann?
Sind spiritistische Handlungen, wie
Gläser rücken, Schwarze Messen und
Kontakt mit Verstorbenen eine harmlose
Spielerei? Wer steht heute wirklich hinter
Gewalt und Krieg? Sicher eine zeitge-
mäße Frage, die einer Antwort bedarf.

Detaillierte Informationen zu diesem
Thema finden Sie auf www.jw.org.de
/ Bibel&Praxis / Antworten auf Fra-
gen zur Bibel, zum Beispiel die Frage:
„Hat der Teufel Macht über uns“.

Aus den
Stadtteilen

Ortsverwaltung

Aktuelles aus dem Rathaus (45/17)

Anstehende Baumaßnahmen
Friedhof
Wie uns das Amt für Hochbau und Ge-
bäudewirtschaft aktuell mitteilt, wird die
Betonsanierung des Vordaches unserer
Aussegnungshalle in der 45. Kalender-
woche beginnen.
Zum besseren zukünftigen Wetterschutz
ist eine Blechabdeckung vorgesehen.

Resedenweg
Was immer wieder seitens der Anlieger
angefordert wurde, wird jetzt wahr: Der
Verbindungsweg Fère-Champenoise-
Straße und Resedenweg wird dauerhaft
gepflastert. Im Zuge der Befestigung
soll auch der für den Betrachter unmo-
tiviert platzierte Schaltschrank versetzt
werden.

Die Arbeiten sollen noch dieses Jahr
möglichst abgeschlossen werden.
Unser Dank gilt dem Stadtbauamt.
Wolfgang Noller
Ortsvorsteher

Brennholzbestellung – Sterholz -
Freier Verkauf
Vom 8. November bis zum 22. Januar
kann der Brennholzbedarf für Sterholz
angemeldet werden. Das Brennholz
wird frisch eingeschlagen und sollte zur
Trocknung 1-2 Jahre gelagert werden.
Die Bereitstellung erfolgt als aufgesetz-
ter Ster ab Waldweg. Der Preis für einen
Ster Buchen- oder Eichenbrennholz be-
trägt 80 €. Die Bestellung erfolgt bei der
Ortsverwaltung.

Bürgernutzen
Alle nutzungsberechtigten Bürgerinnen
und Bürger, die Brennholz beziehen
wollen, werden ebenfalls gebeten, ihren
Bedarf bei der Ortsverwaltung anzumel-
den.

Regelmäßige Veranstaltungen:
Boule
montags von 14 bis 16 Uhr und mitt-
wochs von 14 bis 16 Uhr auf dem Bou-
leplatz an der Fère-Champenoise-Straße
Sturzprävention
dienstags von 9 bis 10 Uhr
Skat
dienstags von 14 bis 16 Uhr
Gestalten mit Ton
jeden 1. Dienstag im Monat um 9:30 Uhr
in der Werkstatt Baum
Gehirnjogging
vierzehntäglich, donnerstags um 9:30 Uhr
jeweils in den ungeraden Kalenderwo-
chen
Geschichtskreis
einmal im Monat, donnerstags von
15:30 bis 17:30 Uhr
Wenn kein anderer Ort angegeben ist,
finden die Veranstaltungen im Rathaus
Bruchhausen statt. Anmeldung und In-
formation: Ortsverwaltung Bruchhau-
sen, donnerstags 9:30 bis 11:00 Uhr,
Telefon 9211.

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Land

Gemeinsam gegen Kinderarbeit –
in Indien und weltweit
Nach Schätzungen der Internationalen
Arbeitsorganisation müssen weltweit
rund 168 Millionen Kinder zwischen 5
und 17 Jahren mehrere Stunden am Tag
arbeiten. Während ein Teil der Kinder vor
oder nach der Schule Arbeiten erledigt,
die als „mithelfend“ bezeichnet werden,
müssen rund 85 Millionen Kinder unter
ausbeuterischen und gefährlichen Be-
dingungen arbeiten. Die harten Arbeits-
bedingungen gefährden die Entwicklung
und beeinträchtigen die Gesundheit
dieser Kinder. Daher steht der Einsatz
gegen ausbeuterische Kinderarbeit im
Fokus der Sternsingeraktion 2018.
Singen, Segnen, Sammeln…
…lautet die Mission, bei der Anfang
2018 die Sternsinger durch die Straßen
unserer Gemeinde ziehen. Möchtest Du
mithelfen, dass es Kindern überall auf
unserer Erde besser geht? Sei auch Du
dabei und leiste einen Beitrag, für Kin-
der in Not!
Die Sternsingeraktion findet am Wo-
chenende 6./7. Januar statt. Weitere In-
formationen zur Sternsingeraktion unter
www.kath-ettlingen-land.de/sternsinger

Luthergemeinde
Zweiter Suppentag in der
Luthergemeinde
Die Kirchturmglocken schlagen Zwölf
und die Türen des Gemeindezentrums
der Luthergemeinde öffnen sich am
11.11. zwischen 12 und 13.30 Uhr zur
Tischgemeinschaft zum Suppeessen.
Laden Sie jemanden ein, der sonst allei-
ne und einsam an seinem Küchentisch
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säße! So leben wir am Suppentag ganz
praktisch und lebendig den Martinstag.
Wir Abendtreff-Frauen servieren wieder
„köstliche Süppchen“. Mal hören und
staunen ob die ein oder andere Suppen-
geschichte erzählt wird!

Hallo, hier schreibt euch wieder die
kleine Michaela,
am Dienstag, 24.10. habe ich bei strah-
lendem Sonnenschein mit meiner Mama
unserem Kindergartenchor gelauscht.
Dirigiert von Felicitas von Schierstaedt
haben 40 Chorkinder mit zwei Liedern
das Büchercafé eröffnet. Die ganze letz-
te Woche gab es eine Buchausstellung,
die uns die netten Frauen von der Buch-
handlung Abraxas zusammengestellt
hatten. Da gab es lustige neue Bücher,
aber auch schöne Bücher, die ich so
liebe, wie z.B. das von Mama Muh. Ich
bin mal gespannt, welches Buch meine
Mama für mich bestellt hat. Einige Ma-
mas und Papas haben uns auch Bücher
vom Wunschbaum gespendet. Auf die-
sem Baum haben unserer Erzieher und
Erzieherinnen oder unsere Bibliotheks-
mamas ihre Buchwünsche für den Kin-
dergarten aufgeschrieben. Vielen Dank
an alle freundlichen Spender! Ich weiß
schon genau, dass wir im Chor in der
Adventszeit Lieder aus dem gespende-
ten Buch singen werden. Am Bücherca-
fé war auch unsere Lesepatin Hannelore
Westermann zum Vorlesen da. Das war
schön. Danke Frau Westermann, dass
du uns immer vorliest! Im Fröschezim-
mer konnte man experimentieren und
Bilder mit Bügelperlen herstellen. Ich
habe alles ausprobiert.
Danke an unsere Erzieherinnen und Er-
zieher, die sich immer was Spannendes
für uns ausdenken!
Und fast hätte ich vergessen euch zu
erzählen, warum es Büchercafé heißt.
Unsere Elternbeiräte haben nämlich das
Igelzimmer in ein gemütliches Café ver-
wandelt. Dort gab es leckeren Kuchen.
Mir haben natürlich die Muffins am bes-
ten geschmeckt. Vielen Dank an alle
Kuchenbäcker und Helfer in Café und
Küche. Über eines freue ich mich aber
am allermeisten: Die Kindergartenbü-
cherei erhält einen Gutschein aus einem
Teil des Erlöses der bestellten Bücher.
Davon können die Büchereimamas uns
neue und spannende Bilderbücher kau-
fen. Das ist sooo schön! Dann kann ich
mir montags viele neue Bücher vorlesen
lassen und ausleihen! Danke ihr Büche-
reimamas, dass es euch gibt - und dan-
ke an alle Bestellerinnen und Besteller.
Bis bald - Eure Michaela

Kath. Kindergarten ∙ St. Michael ∙
Schulstr. 6 ∙ 07243 / 3447589 E-Mail: ki-
ga-bruchhausen@kath-ettlingen-land.de
• www.kath-ettlingen-land.de

Geschwister-Scholl-Schule

Lebendige Zeitreise
Endlich ist es so weit:

Unser Ausflug zur „Mensch Luther“ –
Wanderausstellung in der Matthäuskir-
che in Karlsruhe startet.
Wir, die Klassen 4a und 4b der Ge-
schwister- Scholl-Schule Bruchhausen,
fahren in zwei Gruppen mit der Bahn
nach Karlsruhe.
Der Eingang der Ausstellung ist wunder-
schön gestaltet: zuerst geht man über
eine Zugbrücke, man sieht brennende
Fackeln. Am Ende der Brücke wartet
eine Magd auf uns, die uns durch die
Ausstellung führt.
Sobald man den Eingang passiert, er-
tönt mittelalterliche Musik gefolgt von
Martin Luders Babygeschrei - denn so
hieß er ursprünglich. Die Wände sind
als Bilderwände gestaltet, auf dem man
Luther auf einem Feld sieht. Begleitet
wird das Ganze von Hörspielen. Man
hört Luther sprechen oder es wird etwas
über ihn erzählt.
Dass Luther einst beinahe vom Blitz
getroffen wurde, wird mit Licht- und
Soundeffekten dargestellt. Darauf-
hin hört man Luther der heiligen Anna
schwören: “Hilf heilige Anna, ich will ein
Mönch werden“.
Wir gehen weiter zum Marktplatz. Eine
junge Frau bestiehlt unsere Magd, sie
ruft: meine erste Beute, morgen stehle
ich wieder, denn ich kann nicht mehr
ins Fegefeuer kommen – sie hatte einen
Ablassbrief gekauft.
Weiter geht es ins Kloster.
Dann stehen wir vor einer raumhohen
Klappbibel. Diese öffnet sich zu einem
Tunnel in einen blauen Raum. Hier kann
man eine Martin Luther-Figur drehen und
sieht in einen Spiegel: das soll uns sagen,
dass jeder Gottes Liebe spüren kann.
Dann kommen wir in einen Speisesaal.
Hier gibt es mittelalterliches Essen:
Brot und Holundersirup (ehrlich gesagt
schmeckt der heute gesüßte Saft schon
besser).
Der krönende Abschluss ist eine Schatz-
kammer mit Geheimausgang.
Die Ausstellung ist wirklich sehr span-
nend und empfehlenswert.
Viel Spaß, wenn ihr hin geht.

Ludwig Hagmann und Clemens Kinkel,
4b GSS Bruchhausen
P.S. Die lebendige Zeitreise ist auch für
Familien und Einzelpersonen bis zum
19. November zu erleben. Anmeldungen
unter www.mensch.luther.de

TV 05 Bruchhausen e.V.
Body - fit - and fun
Bei der Gruppe Body fit and fun wird
Ganzkörperworkout mit und ohne Zu-
satzgeräte geboten!
Die Ausdauer wird intensiv trainiert, Kör-
pererfahrung geschult und alles mit viel
Spaß vermittelt.
Geeignet für Jedermann und -frau ab
15 Jahren bis ins Seniorenalter.
Durch ein abwechslungsreiches Pro-
gramm führt unsere erfahrene Trainerin
Sofia Moreno.
Neugierig???
Dann kommt gerne freitags immer um
19.30 Uhr in die Turnhalle des TV05
Bruchhausen.
Für Mitglieder des TV05 ist die Teil-
nahme im Jahresbeitrag inbegriffen, für
Nichtmitglieder fällt eine Kursgebühr von
50.- Euro für 10 Übungsstunden an.

FV Alemannia Bruchhausen

Arbeitssieg
Einen Arbeitssieg errangen die C-Junio-
ren gegen den SVK Beiertheim 3.
In einer ausgeglichenen ersten Halbzeit
erzielte Moritz Hacken mit einem Kunst-
schuss über den zu weit vor seinem
Kasten stehenden SVK-Torhüter das 1:0
für die FVA-Jungs.
Doch die Beiertheimer blieben der er-
wartet unangenehme Gegner und konn-
ten durch einen direkt verwandelten
Freistoß ausgleichen. Mit diesem Ergeb-
nis ging es auch in die Pause.
Dass sich die FVA-Jungs für die zweite
Halbzeit viel vorgenommen hatten, merk-
te man sofort in den ersten Minuten. Man
gewann die Mehrzahl der Zweikämpfe
und erspielte sich auch eine Reihe von
Großchancen, die man allerdings unge-
nutzt ließ. Bis zur 62. Minute, in der
Moritz Hacken nach einem Solo im Straf-
raum von den Beinen geholt wurde und
den fälligen Strafstoß eiskalt zum 2:1
Endstand verwandelte. An dieser Stelle
auch ein großes Kompliment an Mann-
schaftskapitän Lucca Grünling, der in der
zweiten Halbzeit seine Mannschaft un-
aufhörlich nach vorne puschte und durch
zahllose gewonnen Zweikämpfe auch im-
mer mit gutem Beispiel voranging.

Jugendabteilung
Ergebnisse vom Wochenende:
A-Junioren: FVA - SG Herrenalb/Schiel-
berg/Bernbach 11:2
VfB Knielingen - FVA 1:3
B-Junioren: FVA - TSV Wöschbach 4:2
C-Junioren: FVA - SVK Beiertheim 3 2:1
E-Junioren: VfR Ittersbach - FVA 1:0

(Wertung)



44 Nummer 45
Donnerstag, 9. November 2017

Damen 7. Spieltag
FVA Bruchhausen – SpG Malsch/
Waldprechtsweier 3:2 (1:2)
Endlich der erste Sieg
Die Mädels des FVA hatten sich für die-
ses Spiel viel vorgenommen. Sehr ner-
vös begannen sie. Zu viel Hektik und
Ungenauigkeiten im Spielaufbau präg-
ten die Partie. Die Mädels aus Malsch/
Waldprechtsweier standen sehr tief in
ihrer eigenen Hälfte und waren mit ihren
Kontern immer gefährlich. Einer führte
zur 1:0 Führung der Gäste. Die Mädels
waren nur kurz geschockt und konnten
postwendend ausgleichen. Doch leider
wurde immer noch viel zu hektisch ge-
spielt und dies nutzten die Gäste zum
2:1 Führungstreffer aus. Nach dem Sei-
tenwechsel machten die Mädels des
FVA dann weiter Druck, auch wenn es
gegen die sich immer mehr zurückzie-
henden Gäste aus Malsch/Waldprechts-
weier nicht leicht war, zu Torchancen zu
kommen, fiel der völlig verdiente Aus-
gleich und der Bann war endlich gebro-
chen. Angriff auf Angriff rollte auf das
Tor der Gäste und kurz vor Schluss fiel
das vielumjubelte Siegtor.
Glückwunsch Mädels, diesen Sieg habt
ihr euch wirklich verdient.
Für den FVA spielten:
Fitore Zejnullahi, Branda Martin, Cosima
Weber, Nadine Schmidt, Janina Frenzel,
Carolin Callahan, Sarah Böhm, Katja
Kustos, Laura Reichel und Latifa Taheri.

Damen 8. Spieltag
TSV Pfaffenrot - FVA Bruchhausen 7:2

(4:0)
Trotz deutlicher Niederlage ein gutes
Spiel gezeigt
Gegen die favorisierten Mädels aus Pfaf-
fenrot zeigten die FVA-Mädels ein gutes
Spiel. Wenn man nur das Ergebnis sieht,
könnte man dies nicht glauben. Aber die
Mädels gaben in kämpferischer Hinsicht
wirklich alles. Auch spielerisch zeigten
sie tolle Ansätze. Selbst ein 4:0-Pau-
senrückstand konnte die Moral der FVA
Mädels nicht brechen.
Nach dem Seitenwechsel wurde erneut
alles versucht, um die Mädels aus Pfaf-
fenrot etwas zu ärgern. Die Disziplin
und der gemeinsame Zusammenhalt im
Spiel klappten und so hatten es die
Gegnerinnen schwer, ihre Tore zu erzie-
len. Auch die weiteren Treffer zum 5:0
und 6:0 für Paffenrot änderten nichts an
der tollen Einstellung der FVA-Mädels.
Es wurde weiter versucht, dagegen zu
halten. Lohn war dann auch der 1:6-An-
schlusstreffer. Die Mädels aus Paffenrot
konnten dann zwar wieder auf 7:1 er-
höhen, aber auch dann schlugen die
Mädels des FVA noch einmal zurück
und erzielten das 2:7.
Für den FVA spielten:
Janina Frenzel, Cosima Weber, Nadine
Schmidt, Laura Schandelmeyer, Jana
Hartenstein, Sophie Kräker, Carolin Cal-
lahan, Sarah Böhm, Katja Kustos, Laura
Reichel und Latifa Taheri.

C-Junioren
FVA – SVK Beiertheim 3 (1:1)
Einen Arbeitssieg errangen die C-Junio-
ren gegen den SVK Beiertheim 3.
In einer ausgeglichenen ersten Halbzeit
erzielte Moritz Hacken mit einem Kunst-
schuss über den zu weit vor seinem
Kasten stehenden SVK-Torhüter das 1:0
für die FVA-Jungs. Doch die Beierthei-
mer blieben der erwartet unangenehme
Gegner und konnten durch einen direkt
verwandelten Freistoß ausgleichen. Mit
diesem Ergebnis ging es auch in die
Pause. Dass sich die FVA-Jungs für die
zweite Halbzeit viel vorgenommen hat-
ten, merkte man sofort in den ersten
Minuten. Nun war man viel besser im
Spiel. Bis zur 62. Minute, in der Moritz
Hacken nach einem Solo im Strafraum
von den Beinen geholt wurde und den
fälligen Strafstoß eiskalt selbst, zum 2:1
Endstand, verwandelte. An dieser Stelle
auch ein großes Kompliment an Mann-
schaftskapitän Lucca Grünling, der in
der zweiten Halbzeit seine Mannschaft
unaufhörlich nach vorne pushte und
durch zahllose gewonnene Zweikämpfe
auch immer mit gutem Beispiel voran-
ging.

Jugendabteilung
Ergebnisse vom Wochenende:
A-Junioren: FVA – SG Herrenalb/Schiel-
berg/Bernbach 11:2
VfB Knielingen – FVA 1:3
B-Junioren: FVA – TSV Wöschbach 4:2
E-Junioren: VfR Ittersbach – FVA 1:0

(Wertung)
Vorschau:
Samstag, 11.11.2017
B-Juniorinnen 10:30 Uhr:
Polizeisportverein Karlsruhe – FVA
D-Junioren 13:15 Uhr:
FVA – SSV Ettlingen 2
C-Junioren 14:30 Uhr:
VfB Grötzingen – FVA
A-Junioren 15:00 Uhr:
FVA – SG Daxlanden 2
Frauen 17:00 Uhr:
FVA – SpG Waldbronn
Mittwoch, 15.11.2017
B-Juniorinnen 19:00 Uhr:
FVA – FV Niefern (Verbandspokal)

Unglaublich -
Wieder keine „Big Points“
FVA I – FT Forchheim 3:3 (3:0)
Enttäuschung pur im Lager des FVA
nach den spannenden 90 Minuten ge-
gen den Tabellenführer aus Forchheim,
denn nach diesem Spielverlauf war
das Ergebnis mehr als nur ein doppel-
ter Punktverlust. Im Gegenteil, es ließ
erhebliche Zweifel aufkommen, ob der
FVA seine eigenen Ansprüche erfüllen
kann. Bis zur 30. Minute ließ man dem
Gast nicht den Hauch einer Chance,man
brannte ein Feuerwerk in der Offensi-
ve ab, zeigte immer wieder gekonnten
Angriffsfußball, schnelle Tempoverschär-
fungen und eine bisher selten gesehene
Zweikampfstärke. Bereits nach 7 Minu-
ten stand es 2:0. Yannick Vielsäcker er-

zielte nach toller Vorarbeit von A. Pop
die Führung, die Moritz Hildenbrand
kurz darauf per Freistoß auf 2:0 erhöh-
te. Ab der 30. Minute steckte der FVA
etwas zurück und die FT kam zu einem
Treffer, den der Schiri aber wegen Ab-
seits (????) nicht gab. Als Adrian Pop
in der 43. Minute per Freistoß auf 3:0
erhöhte, schien die Messe bereits zur
Pause gelesen.
Gleich nach der Pause wieder eine gute
Chance für die Gäste, ehe Y. Vielsäcker
in der 60. am Torwart scheiterte. Doch
man merkte gleich, der FVA war ein
anderer als in Halbzeit 1. Das schnör-
kellose, konzentrierte Spiel nach vorne
war passé, man wollte mehr verwalten
als agieren. Dies rächte sich erstmals,
als die Gäste nach einer Freistoßflan-
ke gegen eine im kollektiven Tiefschlaf
scheinende FVA-Abwehr zum 3:1 ein-
köpfen durften. Kurz darauf scheiterte
C. Eichentopf aus kurzer Distanz am
TW, ehe der Schiri den Gästen einen
20-Meter-Freistoß schenkte und sie die-
ses Geschenk unhaltbar zum 3:2 ver-
senkten. Als man dann in der 76. Mi-
nute nach einer Ecke ein „Gurkentor“
kassierte, war die Fußballwelt völlig auf
den Kopf gestellt. 12 Minuten vor dem
Ende wurde ein Gästespieler mit Gelb/
Rot vom Platz gestellt. Der Sturmlauf
des FVA, scheiterte an der Gästeab-
wehr. So retteten sich die Gäste in die
Nachspielzeit, wo in der 92. Minute der
Schiri einen Elfmeter für den FVA gab.
Doch der ansonsten so sichere Schütze
Moritz Hildenbrand scheiterte am gut re-
agierenden Torwart. So vergab der FVA
die große Chance weiter nach vorne
aufzuschließen.
Der FVA muss sich fragen lassen, wie
das passieren konnte. Wieder kein Sieg
gegen eine der vorderen Mannschaften
und dies trotz klarer spielerischer Über-
legenheit und mit einer verschenkten
3:0-Pausenführung?

FVA II – FT Forchheim II 5:0 (2:0)
Weiter auf der Erfolgswelle schwimmt
der FVA II, denn er gewann sein Heim-
spiel gegen FT II mit 5:0. Bis zum 1:0
durch Raphael Gerhard tat man sich
sehr schwer, ehe Igor Azirovic den Halb-
zeitstand sicherstellen konnte. Nach der
Pause spielte man souverän und David
Ribert Förster sowie Alex Buckmaier (2)
erhöhten auf 5:0.

Vorschau:
So, 12.11.17
12.30 Uhr: Croatia KA II – FVA II
14.30 Uhr: FC Espanol KA II – FVA I

SC 88 Bruchhausen
Am 4.11. fanden die Ba-Wü Waldlauf-
meisterschaften in Ötigheim statt.
In der Altersklasse W 60 gingen, bei
herrlichem Wetter und angenehmen
Temperaturen, 8 Läuferinnen an den
Start.



Nummer 45
Donnerstag, 9. November 2017 45

Elisabeth Henn vom SC 88 Bruchhau-
sen erreichte in einer guten Zeit von
15:09 min das Ziel.Sie belegte damit
in der AK W60 den 1. Platz und wurde
somit Ba-Wü Waldlaufmeisterin.
Glückwunsch!

Am 12.11. wandert der Tennisclub in
der Pfalz
Gemeinsam geht es um 10.15 Uhr mit
der Bahn ab Bruchhausen nach Stein-
feld und von hier aus wird ca. 10 km
gewandert. Die Wanderung eignet sich
für alle Altersklassen. Zum Abschluss
findet eine zünftige Einkehr in Winden
statt und der Zeitpunkt der Rückfahrt
wird gemeinsam festgelegt. Falls es je
schlechtes Wetter geben sollte, wovon
wir mal nicht ausgehen wollen, so fin-
det der Ausflug trotzdem statt und zwar
geht die Fahrt dann ohne Wanderung,
nur mit einem Spaziergang, direkt nach
Winden in die Hofschänke.
Bitte um Anmeldung bei den Scouts
Ruth und Gaetane unter Tel. 0173-
67343380 oder 0171-7510414.

Musikverein Bruchhausen

Konzert in St. Josef
Der Musikverein Bruchhausen e.V. be-
dankt sich bei allen Zuhörern, die am
01.11.2017 unser „Konzert in St. Jo-
sef“ besucht haben. Mehr gibt es in der
kommenden Ausgabe.

Auftritt Jugendkapelle
Donnerstag, 09.11. - Martinsspielen mit
dem Kindergarten St. Michael -
Beginn: ca. 18:00 Uhr.
Feuerwehrgerätehaus/Rathaus -
Treffpunkt: 17:45 Uhr.

Auftritt Blasorchester
In diesem Jahr sind auch die „Froschba-
cher Gauchos“ beim Rathaussturm um
11:11 Uhr wieder mit dabei. Treffpunkt
um 10:00 Uhr beim Rathaus. 10:30 Uhr
„warm up“, danach musikalische Um-
rahmung der Gerichtsverhandlung mit
Schlüsselübergabe. Da auch für diesen
Auftritt geprobt werden muss, treffen
sich die „Gauchos“ am Donnerstag um
20:00 Uhr im Vereinsheim zur Probe. All
diejenigen die bei diesem Auftritt nicht
dabei sein können, haben nochmal
„Konzertpause“.

Musikproben im Vereinsheim
Jugendorchester dienstags um 18:15 Uhr,
Blasorchester donnerstags um 20:00 Uhr.

MVB im Internet
Alles über Auftritte, Veranstaltungen,
Vereinsinfos finden Sie auf
www.mv-bruchhausen.de.

Jugendfeuerwehren Bruchhausen und
Oberweier starten mit alternativen
Übungen in den Herbst

Anfang Oktober trafen sich die Jugend-
lichen von Bruchhausen und Oberweier
mit Herrn Kleinfeld am Wasenpark um
dort die von ihm aufgehängte Nistkästen
für den Winter vorzubereiten. Unter der
fachkundigen Anleitung von Herrn Klein-
feld lernten die Jugendlichen den Sinn
und Zweck der Reinigung der Nistkäs-
ten und durften natürlich selbst Hand
anlegen. Die Zeit verging wie im Fluge
und schnell waren die Nistkästen für
den Winter vorbereitet. So konnten wir

im Anschluss gleich noch einen Abste-
cher in die Innenstadt machen und uns
ein Eis schmecken lassen.
Letzten Samstag ging es dann sportlich
weiter. Wir verbrachten tolle Stunden im
Eistreff Waldbronn. Nur durch einen klei-
nen Zwischenstopp im Bistro zur Stär-
ken unterbrochen, verbrachten wir fünf
Stunden auf der Eisfläche. Demzufolge
übergaben wir gegen 16.00 Uhr doch
einige müde Jugendliche an ihre Eltern
zurück.
Hast auch du Lust mit einer tollen Grup-
pe deine Freizeit zu verbringen, sei es
nächstes Jahr beim Nistkästenreinigen,
Eistreff-Besuch oder auch bei der nor-
malen Jugendfeuerwehrübung im Feu-
erwehrhaus in Bruchhausen oder Ober-
weier. Dann schaue doch einfach am 9.
November beim St. Martin Feuer des
Kindergartens im Feuerwehrhaus gegen
18.30 Uhr in Bruchhausen vorbei und
sprich uns an.

Deutsches Rotes Kreuz

Ärmel hoch und Leben retten -

DRK bittet am 16. November zur Blut-
spende in Bruchhausen
Unter dem Motto „Ärmel hoch und Le-
ben retten“ lädt das Deutsche Rote
Kreuz zur nächsten Blutspende ein am
Donnerstag, 16. November, von 15:30
bis 19:30 Uhr in der Franz-Kühn-Halle.
Jede Spende ist wichtig, Krebs-Patien-
ten erhalten diese zum Beispiel beglei-
tend zur Chemotherapie, die Blutplätt-
chen sind jedoch nur vier Tage haltbar.
Deswegen sind Lebensretter regelmäßig
gefragt, um die Blutversorgung zu ge-
währleisten.
Blut spenden kann jeder Gesunde vom
18. bis zum 73. Geburtstag, Erstspender
dürfen jedoch nicht älter als 64 Jahre
sein. Damit die Blutspende gut vertra-
gen wird, erfolgt vor der Entnahme eine
ärztliche Untersuchung. Die eigentliche
Blutspende dauert nur wenige Minuten.
Mit Anmel- dung, Untersuchung und
anschließendem Imbiss sollten Spender
eine gute Stunde Zeit einplanen. Bit-
te zur Blutspende den Personalausweis
mitbringen.
Alternative Blutspendetermine und weitere
Infos zur Blutspende sind unter der ge-
bührenfreien Hotline 0800-1194911 und
im Internet unter www.blutspende.de.

Lokalschau
Sonntag, 19.11., ab 10 Uhr
Herbststr. 24 a, Bruchhausen
Wie jedes Jahr findet auch in diesem
unsere Lokalschau statt.
Ausgestellt werden Hühner, Enten, Tau-
ben und Kaninchen. Die Züchter zeigen
Ihnen ihre Zuchtergebnisse.
Wir freuen uns über Ihren Besuch.
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Ortsverwaltung

Volkstrauertag 2017
Auch in diesem Jahr findet zum Volks-
trauertag eine kleine Feierstunde statt
und zwar am Sonntag, 19. November
um 11 Uhr in der Kirche St. Dionysius.
Anschließend ist die Kranzniederlegung
am Ehrenmal auf dem Friedhof.

Gewässerbegehung
Das Stadtbauamt organisiert am Diens-
tag, 21. November von 9 bis 12 Uhr eine
Gewässerbegehung „Weiligbach“. Bis-
her wurden die Gewässer in Ettlingen-
weier in der erlaubten Zeit halbseitig im
Wechsel gemäht. Künftig ist vorgese-
hen, die Pflege dem tatsächlichen Be-
darf anzupassen, zum einen, damit sich
die Artenvielfalt weiter verbreiten kann,
aber auch, um die Entwicklung von
standortfremden Pflanzen möglichst vor
der Aussamung eingrenzen zu können.
Treffpunkt ist an der Kreuzung Groß-Ott-
Straße / Im Weilig. Interessierte Bürger
können an der Begehung teilnehmen.

Schadstoffmobil
Am kommenden Montag, 13. November
können von 8 bis 9 Uhr Schadstoffe auf
dem Parkplatz bei der Bürgerhalle abge-
geben werden.

Kanalsanierungsmaßnahmen
In der nächsten Zeit werden im Bereich
Seestraße, Am Sportplatz und Hecken-
weg Sanierungen der Abwasserkanäle
durchgeführt. Die Arbeiten erfolgen im
„Geschlossenen Verfahren“, d.h., es
muss nicht aufgegraben werden, son-
dern über die Schächte wird dichten-
des Material in die beschädigten Rohre
eingebracht. Beeinträchtigung für die
Anwohner entstehen nur wenige, evtl.
durch Materiallagerungen oder das Auf-
stellen der notwendigen Geräte in der
Nähe der Zugangsschächte.

Martinsumzug des Kindergartens
Auch dieses Jahr plant der Kindergar-
ten am Dienstag, 14. November 2017
ab 17:15 Uhr einen Martinsumzug. In
Form eines Sternenlaufs werden die
Kinder zusammen mit ihren Eltern in
4 Kleingruppen zum Parkplatz an der
Bürgerhalle ziehen. Dort wird dann das
Martinsfeuer entzündet, eingerahmt von
vielen Liedern.
Die Kinder würden sich freuen, wenn
nicht nur sie selbst mit Laternen durch
die Straßen ziehen, sondern wenn auch
die Anwohner kleine Lichter oder La-
ternen in die Fenster, in die Hofeinfahr-
ten oder in die Vorgärten stellen würden,
damit auch die Häuser einen Hauch von
„Martinstag“ haben.
Folgende Straßen werden von den
Gruppen beim Sternenlauf begangen:

Gruppe 1: Heckenweg, Am Sportplatz,
Spielplatz, Bürgerhalle
Gruppe 2: Am Brurain ab Kindergarten,
Römerstraße, Kirchenwegle, entlang der
Umgehungsstraße, Bürgerhalle
Gruppe 3: Kirche, Morgenstraße, Wie-
senweg zur Bürgerhalle
Gruppe 4: Schule, Spielplatz, Pfarrer-
Benz-Straße, Bergwaldstraße, Rosen-
straße, Bürgerhalle.
Ich würde mich freuen, wenn viele An-
wohner dem Wunsch der Kinder und Or-
ganisatoren nachkämen, und ihre Häu-
ser für den Martinsumzug mit Lichtern
schmücken.
Elisabeth Führinger
Ortsvorsteherin

Brennholzbestellung – Sterholz –
Freier Verkauf
Vom 8. November bis zum 22. Januar
kann der Brennholzbedarf für Sterholz
angemeldet werden. Das Brennholz
wird frisch eingeschlagen und sollte zur
Trocknung 1-2 Jahre gelagert werden.
Die Bereitstellung erfolgt als aufgesetz-
ter Ster ab Waldweg. Der Preis für einen
Ster Buchen- oder Eichenbrennholz be-
trägt 80 €. Die Bestellung erfolgt bei der
Ortsverwaltung.

Bürgernutzen
Alle nutzungsberechtigten Bürgerinnen
und Bürger, die Brennholz beziehen
wollen, werden ebenfalls gebeten, ihren
Bedarf bei der Ortsverwaltung anzumel-
den.

Weihnachtswerkstatt - ab 5 Jahren -
Samstag, 25.11., 13-15 Uhr
Ettlingenweier, Erich Kästner Schule,
Georg Blasel Str. 9, Musikzimmer 1.OG
Aus verschiedenen Materialien basteln
wir was für den Tannenbaum.
Mitzubringen: Schere, Kleber, Korken,
Bänder und Eierkarton..
Materialkosten von 1-2 € (je nach Be-
darf) werden direkt im Kurs erhoben.
Weihnachtliche Konditorei mit
Lebkuchen - ab 6 Jahren -
Samstag, 25.11., 15:30 bis 17:30 Uhr
Ettlingenweier, Erich Kästner Schule,
Georg Blasel Str. 9, Musikzimmer 1.OG
Wir zaubern was Leckeres mit Lebku-
chen und Puderzucker.
Mitzubringen: Schürze, Backpinsel und
eine kleine Plastikschüssel.
Materialkosten von 2-3 € (je nach Be-
darf) werden direkt im Kurs erhoben.
Anmeldung: www.vhs-ettlingen.de,
vhs@ettlingen.de,Auskunft:07243/94275

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Land

Gemeinsam gegen Kinderarbeit –
in Indien und weltweit
Nach Schätzungen der Internationalen
Arbeitsorganisation müssen weltweit
rund 168 Millionen Kinder zwischen fünf

und 17 Jahren mehrere Stunden am Tag
arbeiten. Während ein Teil der Kinder vor
oder nach der Schule Arbeiten erledigt,
die als „mithelfend“ bezeichnet werden,
müssen rund 85 Millionen Kinder unter
ausbeuterischen und gefährlichen Be-
dingungen arbeiten. Die harten Arbeits-
bedingungen gefährden die Entwicklung
und beeinträchtigen die Gesundheit
dieser Kinder. Daher steht der Einsatz
gegen ausbeuterische Kinderarbeit im
Fokus der Sternsingeraktion 2018.
Singen, Segnen, Sammeln…
… lautet die Mission, bei der Anfang
2018 die Sternsinger durch die Straßen
unserer Gemeinde ziehen. Möchtest Du
mithelfen, dass es Kindern überall auf
unserer Erde bessergeht? Sei auch Du
dabei und leiste einen Beitrag, für Kin-
der in Not!
Die Sternsingeraktion findet am Wo-
chenende 6./7. Januar statt. Weitere In-
formationen zur Sternsingeraktion unter
www.kath-ettlingen-land.de/sternsinger.

Luthergemeinde

Zweiter Suppentag in der
Luthergemeinde
Die Kirchturmglocken schlagen Zwölf
und die Türen des Gemeindezentrums
der Luthergemeinde öffnen sich am
11.11. zwischen 12 und 13.30 Uhr zur
Tischgemeinschaft zum Suppeessen.
Laden Sie jemanden ein, der sonst allei-
ne und einsam an seinem Küchentisch
säße! So leben wir am Suppentag ganz
praktisch und lebendig den Martinstag.
Wir Abendtreff-Frauen servieren wieder
„köstliche Süppchen“. Mal hören und
staunen, ob die ein oder andere Sup-
pengeschichte erzählt wird!

Erich Kästner-Schule
Sankt Martin
Am Montag, 13.11. feiern wir wieder
Sankt Martin.
Der gemeinsame Gottesdienst von Kin-
dergarten und Schule beginnt in der Kir-
che um 10 Uhr. Die kleine Feier wird
von den Religionslehrern mit Schülern
der dritten und vierten Klasse gestaltet.
Jedermann ist dazu herzlich eingeladen.
Zum abendlichen Laternenumzug treffen
sich Kinder und Lehrerinnen der Erich-
Kästner-Schule am Montagabend um
16.45 Uhr im Schulhof und begeben sich
um 17 Uhr mit Laternen und Fackeln
auf einen etwa 30-minütigen Rundweg.
Dabei wird uns die Jugendfeuerwehr
begleiten. Unser Weg führt uns durch
den Weilig, durch die Bergwaldstraße,
Karl-Albiker-, die Otto-Dix- über Max-
Beckmann-Straße, den Grabenacker
und über die Pfarrer-Benz-Straße zurück
in den Schulhof. Hinter der Jugendfeu-
erwehr gehen geschlossen alle Klassen
und werden nur von den Lehrerinnen
begleitet. Am Ende des Zuges kann man
sich uns jedoch anschließen. Eltern, Ver-
wandte oder interessierte Bürger können
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uns aber auch gerne im Schulhof er-
warten. Nach unserer Rückkehr um ca.
17.30 Uhr werden wir - begleitet vom
Musikverein - die bekannten Martinslie-
der singen und danach im Schulhof das
Martinsfeuer entzünden.
Danach dürfen wir uns auf wohlschme-
ckenden Glühwein, Kinderpunsch und
leckere Speisen freuen, die uns von den
Viertklass-Eltern angeboten werden. Der
Erlös der Speisen und Getränke kommt
der Fördergemeinschaft der Erich-Käst-
ner-Schule und damit allen Schulkindern
zugute.
Eltern, Verwandte oder interessierte Bür-
ger sind sowohl zum Gottesdienst als
auch zum stimmungsvollen Beisammen-
sein im Schulhof herzlich eingeladen.
Bitte vergessen Sie nicht, einen Trink-
becher für Glühwein oder Punsch mit-
zubringen! Eventuell ist auch eine Ta-
schenlampe beim Singen hilfreich, da
die Beleuchtung im Schulhof nicht aus-
reichend ist. Liedblätter werden ausge-
teilt.

Kindergarten St. Elisabeth

Kommt, wir woll‘n Laterne laufen,
zündet Eure Kerzen an…
… so heißt es in einem Martinslied, das
wir im Kindergarten gerne singen.
Wenn die Tage wieder kürzer und die
Nächte länger werden, ist es bis zum
Martinstag nicht mehr weit. Dann ziehen
wir wieder mit unseren Laternen durch
das Dorf und erhellen die Dunkelheit mit
unserem Licht. In diesem Jahr findet un-
ser Martinsumzug am 14. November als
Sternenlauf statt. Wir freuen uns, wenn
unsere Wegstrecken mit den Lichtern
der Anwohner erleuchten (Bitte lesen
Sie hierzu den Bericht von Frau Führin-
ger in diesem Amtsblatt).
Alle Sternenläufer treffen sich dann am
Martinsfeuer an der Bürgerhalle zu ei-
nem Umtrunk und zum gemeinsamen
Singen.
Schon montags, 13. November feiern
wir in der Kirche St. Dionysius gemein-
sam mit der Erich-Kästner-Grundschu-
le einen Gottesdienst zu Ehren des
Hl. Martin.
Herbstflohmarkt: Der Erlös des diesjähri-
gen Herbstflohmarktes beträgt unglaub-
liche € 947,10.
Herzlichen Dank an den Elternbeirat und
allen Mithelfern für die Organisation und
Durchführung.

Zum Stammtisch am Donnerstag,
16. November um 19.30 Uhr lädt der
SPD Ortsverein Ettlingenweier/Ober-
weier seine Mitglieder und interessier-
te Mitbürgerinnen und Mitbürger in die
Gaststätte“Zum Alten Jahn”, Dorfwie-
senstraße 18, Ettlingenweier ein.

TV Ettlingenweier

Abt. Handball

TV Ettlingenweier : TG Eggenstein
17:22 (10:12)

Mit einer Spielverzögerung musste man
am Wochenende in die Partie starten.
Nach einem schwachen Auftakt der
Weirer Mädels musste man einem Rück-
stand von 5 Toren hinterherrennen. Zum
Ende der ersten Halbzeit konnte man
jedoch bis auf 2 Tore aufschließen.
Auch in der zweiten Halbzeit stand die
Abwehr nicht kompakt genug, wodurch
die Gäste immer wieder zu einfachen
Toren kamen. Als man schließlich bis
auf ein Tor herangekommen war, glaubte
man das Spiel noch drehen zu können.
Leider ohne Erfolg. Mit einer doppelten
Unterzahl zu Spielende war ein Erfolg
nicht mehr möglich, wodurch man sich
trotz großem Kampfgeist mit 17:22-To-
ren geschlagen geben musste.
Jetzt heißt es am nächsten Heimspiel-
tag, am Sonntag, 12.11., mit vereinter
Kraft und lautstarker Unterstützung von
der Tribüne einen Sieg zu holen.
Es spielten: Lara Hurle, Nina Barragan-
Garcia, Lea Maisch, Janis Spohn, Sas-
kia Kassel, Christina Kassel, Antonia
Eilebrecht, Lisa Diederichs, Tanja Friesi-
cke, Daniela Hauser, Laura Vogel, Clau-
dia Pfistermeister

Am kommenden Sonntag, 12.11. hat
der TVE Heimspieltag in der Franz-
Kühn-Halle in Bruchhausen.
Es geht mit den Jüngsten in unserer Ju-
gend los. Die männliche E-Jugend spielt
um 14 Uhr gegen die HSG Walzbachtal
2 und um 15:15 Uhr startet die männli-
che D-Jugend gegen den TV Knielingen.
Bei den Senioren empfangen die Damen
des TVE um 17 Uhr die Rhein-Neckar
Löwen und die Herren treten um 19 Uhr
gegen den aktuellen Tabellenführer die
HSG Walzbachtal 3 an.
Alle Mannschaften freuen sich über laut-
starke Unterstützung von der Tribüne!

Alle Spiele im Überblick:
mJE-KL2: 14:00
TV Ettlingenweier – HSG Walzbachtal 2
mJD-KL2: 15:15
TV Ettlingenweier – TV Knielingen
F-LL-S: 17:00
TV Ettlingenweier – Rhein-Neckar Löwen
M-KL1: 19:00
TV Ettlingenweier – HSG Walzbachtal 3

Fußballverein Ettlingenweier

EIN DANKESCHÖN
Auf diesem Wege möchten wir uns bei
Martin Breunig für das Kesselfleisch-
Essen in der vergangenen Woche be-
danken. Es war sehr lecker. Es bedan-
ken sich die Kartoffel-Schäler vom FVE
Sportfest

1. MANNSCHAFT
FV Ettlingenweier – 1. FC Birkenfeld

2:5 (2:1)
Torschützen:
SIMON REVFI, TOBIAS KRAUT
Ein Spiel, das bis Mitte der 2. Halb-
zeit nicht nach einer hohen Heimplei-
te aussah. Obwohl der FC Birkenfeld
bereits nach 8 Spielminuten mit 1:0 in
Führung ging, war der FVE in der Fol-
gezeit die überlegene Mannschaft. So
entwickelte sich ein gutes und schnelles
Landesligaspiel. Nach einer Flanke von
Tobias Kraut gelang Simon Revfi mit
einem wuchtigen Kopfball der 1:1-Aus-
gleichstreffer. Beflügelt von diesem Tor
verstärkte die Anstett-Truppe das Spiel
nach vorne. Nach einem sehenswerten
und schönen Spielzug flankte Simon
Revfi auf Tobias Kraut, der mit einem
Direktschuss die 2:1-Führung erzielte.
In der 2. Halbzeit sahen die Fans und
Zuschauer bis zur 75. Spielminute ein
Spiel auf Augenhöhe. Und es sah nach
einem Heimsieg für den FVE aus. Lei-
der aber nur bis zur 75. Spielminute.
Nach Umstellungen in der Mannschaft
kam der FC Birkenfeld durch starkes
Pressing immer besser ins Spiel. In der
80. Spielminute ging das muntere Tore-
schießen für den Gegner los: Innerhalb
von 7 Spielminuten 4 Tore zum 2:5-End-
stand. Ein Spiel das man so schnell
nicht vergessen kann und noch lange
beim anschließenden Mannschaftsaus-
flug besprochen wurde.
Jetzt geht es am kommenden Sonn-
tag zum starken Tabellenzweiten FC
Heidelsheim wo der FVE immer die
spielbestimmende Mannschaft war aber
noch nie einen Sieg nach Hause neh-
men konnte.

VORSCHAU
Sonntag, den 12.11. um 14:30 Uhr
FC Heidelsheim – FV Ettlingenweier
Sonntag, den 19.11. um 14:30 Uhr
FVE – 1. FC Ersingen

DAMENMANNSCHAFT
FV Ettlingenweier - SPG Büchig/
Neibsheim 2:4 (0:1)
Torschützen:
SANDRA OTT, SIMONE DREßLER
Nach dem Unentschieden am vergange-
nen Spieltag wollte man die drei Punk-
te gegen den Tabellenzweiten Büchig/
Neibsheim einfahren. Schon in vergan-
genen Spielen zeigten die Damen des
FVE was möglich ist, wenn man als
Mannschaft funktioniert. Der FVE star-
tete ins Spiel und hatte den Gegner im
Griff. Aus einer unglücklichen Situation
heraus konnte der Gast das 0:1 erzie-
len. Doch die Mädels ließen sich nicht
aus der Ruhe bringen und versuchten
den Gegner in seine eigene Hälfte zu
drängen und es kam zu mehreren Tor-
chancen, das letzte Quäntchen Glück
fehlte allerdings.
Mit Beginn der 2. Hälfte stand ein ande-
rer FVE auf dem Platz. Es kam häufig zu
Fehlpässen und man wurde unaufmerk-
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samer. Dies nutzte der Gegner innerhalb
kürzester Zeit zum Torabschluss und
erhöhte auf 0:4. Mit Wechseln im Mittel-
feld sowie in der Offensivabteilung ver-
suchte das Trainergespann noch einmal
etwas Schwung ins Spiel zu bringen.
Wenige Minuten nach ihrer Einwechs-
lung gelang es Sandra Ott den Ball im
gegnerischen Tor zu versenken. Der FVE
machte nochmals Druck und so konn-
te Simone Dressler den Spielstand auf
4:2 verkürzen. Trotz dieser Aufholjagd
reichte die Zeit nicht mehr aus um das
Spiel noch zu drehen. Für das nächste
Spiel brauchen wir mehr Kampf, mehr
Leidenshaft, mehr Positivität bei Ge-
gentoren und mehr FVE. Wenn jede ihr
Potenzial auf den Platz bringt, ist alles
möglich.

VORSCHAU
Sonntag, 12.11. um 14:00 Uhr
ASV Hagsfeld - FV Ettlingenweier

TTV Ettlingenweier 1980 e.V.

Miß- und Erfolg, diese Woche so nahe
beieinander!
Herren I Verbandsklasse Süd 6:9 gegen
TTV Ettlingen III Chancen nicht verwer-
tet!
Am 6. Spieltag kam es zum Derby ge-
gen den Nachbarn aus Ettlingen, wel-
ches auch gleichzeitig ein richtungswei-
sendes Spiel um den Klassenerhalt sein
sollte. Anton Truong ersetzte den ver-
hinderten Bastian Rüger und führte sich
gleich im Doppel mit Tim Heberle gut
ein, was uns 2:1 in Front brachte.
Nachdem Jakob Schmid und Steffen Gill
ihre Auftakteinzel gewannen, konnte man
sich schnell eine 4:2 Führung erspielen.
Jedoch gelang es Ettlingen in den weite-
ren Spielen den Spielverlauf wieder aus-
geglichen zu gestalten und beim Stande
von 4:5 erstmals die Führung zu über-
nehmen. Dies sollte sich leider als vor-
entscheidend herausstellen. Zwar gelang
es durch die Gewinne von Steffen Gill
und Dragan Dukic noch einmal auf 6:6
auszugleichen, aber am Ende stand eine
bittere 6:9 Niederlage zu Buche.
Steffen Gill (2.0), Jakob Schmid (1.5),
Dragan Dukic (1.0), Dominik Reitz (0.5),
Tim Heberle (0.5) und Anton Truong
(0.5).

Herren II Bezirksklasse
9:5 gegen TTC Weingarten
Zähes Ringen im Abstiegskampf!
Mit 9:5 konnte die zweite Mannschaft
des TTV ihr Heimspiel gegen den TTV
Weingarten gewinnen. Erfolgsgaranten in
dieser Begegnung waren Markus Wipf-
ler, Anton Truong und Armin Maurer, die
jeweils beide Einzel gewinnen konnten.
Im zähen Ringen hatten die Gäste bis
zum 3:4 die Nase sogar vorn. Dann aber
konnten fünf Spiele in Folge gewonnen
werden und es blieb Armin Maurer vor-
behalten, mit einer starken Vorstellung
den wichtigen Sieg zu sichern.

Armin Maurer (2.5), Markus Wipfler (2.0),
Anton Truong (2.0), Stefan Hamhaber
(1.0), Frank Kettendorf (1.0) und Claus
Müller (0.5)

Herren III Kreisliga, Staffel 2
6:9 gegen EK Söllingen II
Gut gekämpft...aber trotzdem verloren!
Verstärkt durch Joachim Naß aus der
fünften Mannschaft, hatte man am 24.10.
die EK Söllingen II zu Gast in Ettlingen-
weier. Man war sich bewusst, dass auch
dies eine sehr schwere Aufgabe sein
würde, da einerseits an Brett 2 Christian
Eisele fehlte und andererseits EK Söl-
lingen auf den Brettern 1-3 sehr starke
Spieler aufwies. Nichtsdestotrotz ging
die Doppeltaktik auf, und man führte zu
Beginn Dank Siegen von Buchmüller /
Lumpp sowie Dantes / Lumpp mit 2:1.
Mit etwas Glück wäre auch etwas mehr
drin gewesen, da das nicht eingespielte
Doppel 1 Naß / Scheurer sich erst im
fünften Satz mit 10:12 geschlagen gab.
Hier war eine Überraschung zum Greifen
nah.
Die darauffolgenden Einzelpartien des
ersten Durchgangs konnten Thomas
Dantes und Joachim Naß klar mit 3:0
für sich entscheiden.
Auch hier zeigte Joachim Naß wieder
eine bärenstarke Leistung, da er norma-
lerweise zwei Klassen tiefer antritt und
ihm das lange Spiel vom Vortag noch in
den Knochen steckte.
Da Martin Lumpp leider im fünften Satz
nach einer 10:12 Niederlage seinem
Gegner gratulieren musste, lag man zu
diesem Zeitpunkt mit 4:5 zurück. Das
vordere Paarkreuz war anschließend lei-
der chancenlos, so dass sich der Rück-
stand auf 4:7 erhöhte. Die Mitte spielte
ausgeglichen 1:1, da Jörg Scheurer ei-
nen 3:1 Sieg einfahren konnte. Im hin-
teren Paarkreuz konnte Martin Lumpp
seine ganze Routine zeigen, und sein
zweites Einzel in fünf Sätzen gewinnen.
Leider kam Joachim Naß diesmal mit
der Spielweise seines Gegners nicht
ganz so gut zurecht und musste sich
diesmal klar mit 0:3 geschlagen geben.
Letztendlich stand damit eine 6:9 Nie-
derlage unter dem Strich, so dass Ett-
lingenweier IV weiterhin auf erste Punkte
in der Saison 2017/18 warten muss. Gut
gekämpft, aber trotzdem verloren.
Thomas Dantes (1.5), Martin Lumpp
(1.5), Jörg Scheurer (1.0), Joachim Naß
(1.0), Matthias Buchmüller (0.5) und Mi-
chael Lumpp (0.5).

Herren V Kreisklasse B, Staffel 2
9:7 gegen TV Malsch III
Mit Ersatzspieler Dennis Ilg zum Sieg
Die 5. Mannschaft des TTV Ettlingen-
weier startete gegen Malsch 3 mit einem
Rückstand von 4:2.
Danach begann die Aufholjagd zum 5:5,
leider konnte der Gegner mit 2 Siegen
(7:5) die Euphorie wieder auf den Null-
punkt bringen. Doch die Aufholjagd ging
weiter!!! Durch die letzten 4 Siege von
Armin Keller 3:2, Anton Fucik 3:1, Den-

nis Ilg 3:0 und den Erfolg im Doppel
durch Joachim Naß / Armin Keller 3:0
ist der Sieg mit 9:7 auf unserer Seite.
Leider konnte der Gewinn nicht mehr
gefeiert werden, denn es war nach dem
Duschen bereits 23:45 Uhr.
Joachim Naß (2.0), Armin Keller (2.0),
Anton Fucik (2.0), Dennis Ilg (2.0) und
Christian Plathow (1.0)

Herren VI Kreisklasse C, Staffel 2
6:9 gegen VSV Büchig III
In herzlicher Atmosphäre knapp dane-
ben! Die taktische Aufstellung der Dop-
pel gegen eine nur leicht stärkere Mann-
schaft brachte schon mal 2:1 Punkte,
wobei der dritte Doppelpunkt denkbar
knapp verfehlt wurde.
Entschädigt wurde man allerdings mit
einer Glanzvorstellung von Doppel 2.
Gaby Schwan / Richard Kühnberger
zeigten bilderbuchmäßig, wie man zwei
starke Spieler mit tödlichem Brachial-
Topspin durch intelligentes, verteiltes
Kurzspiel zunächst verunsichern, kalt-
stellen und dann auch verlieren lassen
kann. Peter Altmann / Harald Schade
erzielten den zweiten Doppelpunkt.
Dennis Ilg und Peter Altmann glänzten
dann mit insgesamt vier Siegen, wo-
bei beide gegen den jeweils vorderen
Gegner bis an ihre Grenzen gefordert
wurden.
In den restlichen Einzeln wurden dann
einerseits nicht alle vermuteten Chan-
cen eingelöst, andererseits sorgte ein
überraschend starker Spieler im letzten
Paarkreuz dann für ein Übergewicht,
das ein mögliches Unentschieden nicht
zulassen wollte. In einer überheizten
Halle aufgrund der freundlichen Aufnah-
me und grandioser Spielzüge dennoch
ein schöner Spielabend.
Peter Altmann (2.5), Dennis Ilg (2.0),
Gaby Schwan (0.5), Richard Kühnberger
(0.5) und Harald Schade (0.5)

Vorschau Konzert 25.11.
Wieder ist es dem Musikverein Ettlin-
genweier gelungen, für das beliebte
Jahreskonzert im November 2017, ein
außergewöhnliches Programm zusam-
menzustellen. Standen die Konzerte der
vergangenen Jahre unter den Themen
„Ettlingenweier, damals und heute“,
“Faszination Blasmusik“, „Jubiläums-
konzert- 60 Jahre MVE“, “Große Kino-
nacht mit dem MVE“, ist das diesjähri-
ge Konzert dem Thema „Erinnerungen“
gewidmet. Freuen Sie sich auf das
Haupt- und Jugendorchester, welches
ein Feuerwerk unvergesslicher Melo-
dien, solistischer Einlagen und einigen
Überraschungen für Sie bereithält.
Einlass mit Sektempfang ist um 18:15
Uhr. Konzertbeginn 19 Uhr. In den Pau-
sen und im Anschluss haben Sie die
Gelegenheit sich mit Canapes und Ge-
tränken zu stärken.
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Eintrittskarten, zum Preis von 8,- Euro,
können Sie unter der Telefonnummer
07243/597010 bestellen, über jeden Mu-
siker oder an der Abendkasse beziehen.

Blockflöten beim MVE
Da unserem Verein der Einstieg in die
Welt der Blasmusik besonders am Her-
zen liegt, freuen wir uns für Kinder ab
ca. 6 Jahren den Blockflötenunterricht,
in der Zusammenarbeit mit der Musik-
schule Ettlingen, wieder anbieten zu
können.
Die Blockflöte ermöglicht Kindern einen
leichten und spielerischen Einstieg. Im
Blockflötenunterricht werden grundle-
gende musikalische Kenntnisse wie No-
tenlesen, Rhythmiktraining usw., vermit-
telt. Dabei soll natürlich auch der Spaß
am gemeinsamen Musizieren nicht zu
kurz kommen. Der Blockflötenunterricht
bietet eine gute musikalische Grundlage
für alle, die später auf ein anderes Inst-
rument wechseln möchten.
Unterrichtseinheit: 30 bzw. 45 Minuten
pro Woche (außer Schulferien)
Unterrichtszeiten:
montags 13:30 – 15:00 Uhr
Unterrichtsort: Vereinsheim Musikverein
Ettlingenweier
Kosten: 25.- Euro / Monat und Kind
Unterricht:
in Gruppen von 2 bis 4 Kindern
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann
rufen Sie uns an oder schreiben Sie uns
ein Mail.
Ansprechpartner: Clemens Kaiser,
Telefon 07243 / 938479, E-Mail:
jugendleiter@mvettlingenweier.de

MVE-Treff im Monat November:
Der MVE Treff findet nicht am ersten
Donnerstag im Monat November statt,
sondern erst am Donnerstag, 9.11. im
Vereinsheim des MVE um 14:30 Uhr.

Reinschauen
Weitere Infos zum Verein und unseren
Ausbildungsmöglichkeiten unter
www.mv-ettlingenweier.de oder beim
Vorstand unter Tel. 07243 / 597010

Deutsches Rotes Kreuz

Blutspendetermin am 16. November
Der nächste Blutspendetermin findet am
Donnerstag, 16. November, von 15.30
bis 19.30 Uhr in der Franz-Kühn-Halle
in Bruchhausen statt (Alemannenweg).
Spenden darf jeder zwischen 18 und
73 Jahren, Erstspender dürfen nicht äl-
ter als 64 Jahre sein. Vor der Spende
erfolgt eine ärztliche Untersuchung, für
Anmeldung, Untersuchung, Spende und
Imbiss sollten Spender etwa eine Stunde
Zeit einplanen - eine Stunde, die Leben
retten kann. Bitte den Personalausweis
mitbringen. Infos zu Spendeterminen
etc. unter der Hotline 0800 1194911
oder unter www.blutspende.de.

Vereinsaktivitäten
Am 21.10. fand im Vereinsheim der gro-
ßer Kostümverkauf statt, der sehr er-
folgreich war. Herzlichen Dank an Tanja
Ludvik, die für die Kostüme der GroKa-
Ge verantwortlich ist und die diesen Ver-
kauf organisiert hat. Vielen Dank auch
an alle Helfer, die Tanja tatkräftig unter-
stützt haben.
Die Personalversammlung des Polizei-
präsidiums Karlsruhe fand am 26.10.
zum zweiten Mal in der Bürgerhalle Ett-
lingenweier statt. Erneut hat die Gro-
KaGe die Bewirtung übernommen. Ein
großes Dankeschön an alle Mitglieder,
die in den frühen Morgenstunden zum
Brötchenschmieren und Kaffeekochen
bereit standen sowie später im Aus-
schank geholfen haben.
Am 27.10. fand eine Firmenfeier der
KOMBITEX GmbH in Ettlingen statt. Die
GroKaGe half mit Elferrat und Prinzen-
garde bei Ausschank und Bedienung.
Vielen Dank an Norbert Straub, der das
Ganze organisierte sowie an alle Helfer
vor Ort! Ein Dank geht auch an die Fir-
ma KOMBITEX für das Vertrauen und für
ein schönes Fest.
Am gleichen Tag musste die GroKaGe
Abschied nehmen: Am 27.10. fand die
Trauerfeier und Beerdigung von unserem
Ehrenpräsidenten Fritz Driesch statt.
Sehr viele Mitglieder und Freunde, auch
von anderen Vereinen, kamen, um un-
serem Fritz die letzte Ehre zu erweisen.
Fritz war seit 1981 Mitglied und führte
den Verein seit 1985 als Vize- und 1999
als Präsident. Erst im vergangenen Jahr
wurde er nach Niederlegung seines Am-
tes als Präsident zum Ehrenpräsidenten
ernannt. Er hat immer viel Arbeit und
Zeit ins Vereinsleben investiert; unse-
ren Verein mitgestaltet und geprägt. Die
Gemeinschaft, das Beisammensein und
die Pflege von Kontakten waren ihm
wichtig. Er war geschätzt und über die
Grenzen Ettlingens bekannt und beliebt.
Wir werden ihn vermissen und immer
in dankbarer Erinnerung behalten. Den
plötzlichen und unerwartetet Verlust be-
dauern wir zutiefst und spechen seiner
Familie unser aufrichtiges Mitgefühl aus.
Am 31.10. trat die Prinzengarde bei der
Halloweenparty der Buschbachgugge
Oberweier in der Waldsaumhalle auf. Sie
zeigten den Schautanz „Guggenmusik
& Clowns“ der vergangenen Kampagne
und heizten dem Publikum damit ein.
Vielen Dank an die Mädels für ihren
Einsatz und an die Buschbachgugge für
eine tolle Party!
Eröffnungsball
Der Eröffnungsball der GroKaGe findet
am 18.11. in der Bürgerhalle statt. Freu-
en Sie sich auf einen unterhaltsamen
Abend mit tollen Programmpunkten,
auf Ehrungen und Ordensverleihungen,
einer Tombola sowie die Inthronisation

des neuen Weiermer Prinzenpaares.
Zwischendurch und im Anschluss an
das Programm kann zur Livemusik der
Band „VIP“ das Tanzbein geschwungen
werden.
Anders als bei den Prunksitzungen zeigt
die GroKaGe am Ordensball Auftrit-
te befreundeter Vereine. Highligts des
Abends sind die Auftritte der deutschen
Meister 2017: die Burgaugarde des SV
Knielingen mit ihrem Marschtanz und
das Tanzpaar der MCG Karlsruhe. Des
Weiteren treten auf: die Prinzengarde
der Spaßvögel Singen mit ihrem Schau-
tanz „Moulin Rouge“, Schlagersänger
Marius Neumann und die Buschbach-
gugge Oberweier.
Beginn: 20:11 Uhr / Eintritt 6 EUR
Voranmeldungen über info@grokage-ett-
lingenweier.de oder 0174-2472842

Skatfreunde Ettlingenweier

39. Orts-Pokal-Turnier
Am Dienstag 31.10. konnten die Skat-
freunde Ettlingenweier 8 Mannschaften
begrüßen. Da um 17 Uhr gestartet wur-
de, konnte die abschließende Sieger-
ehrung vor 23 Uhr erfolgen. Mit einem
Vorsprung von über 250 Punkten konnte
die 1. Mannschaft des Fußballvereins
wieder den Platz 1 verteidigen. Knapper
ging es zwischen dem DRK-Ortsverein
und dem Drittplatzierten, dem SPD-
Ortsverein zu. Hier betrug die Differenz
nur 113 Punkte. Noch knapper ging es
in der Wertung der Einzelspieler zu. Hier
betrug der Vorsprung zwischen dem
Erstplatzierten und dem Zweitplatzierten
nur 16 Punke.

Die drei besten Einzel-Ergebnisse erziel-
ten folgende Spieler:
1. Alexander Koch mit 2.343 Punkten
2. Martin Waldenmaier mit 2.327 Punkten
3. Siegfried Refvi mit 2.258 Punkten

In der Mannschaftswertung ergaben
sich folgende Platzierungen:

1. FVE 1. Mannschaft 7.905 Punkte
2. DRK Ettlingenweier 7.644 Punkte
3. SPD Ortsverein 7.531 Punkte
4. FVE Alte Herren 5.976 Punkte
5. Turnverein Boule-Abt. 5.757 Punkte
6. Senioren Bruchhausen 5.347 Punkte
7. FV Sulzbach 5.081 Punkte
8. FVE 2. Mannschaft 4.587 Punkte

Der Skat-Club möchte sich bei allen
Spielern und Vereinen für die Teilnah-
me am 39. Orts-Pokal-Turnier bedan-
ken. Für all diejenigen, die ihr Können
trainieren und verbessern wollen, geben
die Skatfreunde die nächsten Vereins-
Termine wie folgt bekannt:
Freitag 17.11.
Pflichtspielabend Clubhaus FVE
Freitag 01.12.
Pflichtspielabend Clubhaus FVE
Freitag 15.12.
Pflichtspielabend Clubhaus FVE
Beginn ist jeweils um 19 Uhr 30.



50 Nummer 45
Donnerstag, 9. November 2017

Ortsverwaltung

Baugruben & Kräne
6 Wochen nach der offiziellen Freigabe
zur Bebauung wurde das 1. Haus im
Baugebiet Gässeläcker gestellt. Mittler-
weile stehen 3 Häuser, mehrere Boden-
platten sind erstellt, Baugruben ausge-
hoben und auf weiteren Grundstücken
wird wohl zeitnah begonnen.
Es tut sich was - schön, wie das Bau-
gebiet angenommen wird.
Es ist schon eine Weile her, dass es so
viele Baustellen in Oberweier gegeben
hat. Sie haben, aus eigener Erfahrung,
eine magische Anziehungskraft für die
Entdecker im Ort.
Aber Baustellen sind keine Outdoor-
Spielplätze, die es zu erkunden gilt,
sondern sind Baustellen. Die je nach
Baufortschritt mehr oder weniger Un-
fallschwerpunkte beinhalten. Aus Bo-
denplatten ragen Bewehrungseisen, die
den Wänden den entsprechenden Halt
geben, der noch funktionslos aus der
Bodenplatte herausschauende Bander-
der wird später dafür sorgen, dass der
Blitzschutz am neuen, langersehnten Ei-
genheim funktionieren wird.
Gerüste und Kräne werden von Fach-
männern ordnungsgemäß gestellt, das
bedeutet aber nicht, dass für unseren
Nachwuchs diese ein sicherer Ort zum
Spielen sind.
Jede Baustelle hat einen Eigentümer, der
bzw. dessen Baufirma verpflichtet ist,
die Baustelle zu sichern und über Schil-
der zu signalisieren, dass diese aus o.g.
Gründen nicht betreten werden darf. Aus
nachvollziehbaren Gründen kann eine
Baustelle nie ganz gegen unbefugtes Be-
treten gesichert werden – das bedeutet
aber nicht, dass dies erlaubt ist.
Genauso wenig wie ein offenes Fenster
oder eine offene Tür als Freifahrschein
zum Betreten der neuen Häuser ausge-
legt werden kann.
Unsere Bitte, sprechen Sie über das
Thema mit Ihren Kindern, eine Baustelle
ist kein Spielplatz. Wir haben im Ort 3
Spielplätze und einen Bewegungspfad,
die regelmäßig von der Stadt kontrolliert
werden, um Unfälle zu vermeiden. Am
Quartiersplatz entsteht zudem in naher
Zukunft eine weitere Spielmöglichkeit.
Und der Fortschritt an den verschiede-
nen Baustellen ist von außen ebenfalls
erlebbar.
Ihr Ortsvorsteher
Wolfgang Matzka

L607
Bei der „alten Ortseinfahrt“ sind zwei
Querungshilfen, damit der nahe gelege-
ne Buchtzig See und die (Straßenbahn-)
Haltestelle Bruchhausen erreicht werden
können.

Einige Kinder aus dem Ort besuchen
Schulen in Rastatt und somit ist der
Weg zur Haltestelle der Schulweg für
diese Kinder. Zudem wurde ich schon
vor längerem von besorgten Eltern über
das Risiko bei der Überquerung der
Landstraße angesprochen – sei es der
Schulweg oder der Weg zum Badesee
Buchtzig während der Sommermonate.
Die Situation ist deshalb gefährlich, da
die auf der Landstraße bis dato gülti-
ge Höchstgeschwindigkeit von 70 km/h
nicht von allen Verkehrsteilnehmern ein-
gehalten wird.
Auch der direkt neben der L607 ver-
laufende Radweg, der nur durch einen
Bordstein von der Landstraße getrennt
wird, ist für entspanntes Radfahren, auf-
grund der Sogwirkung von vorbeifahren-
den Fahrzeugen, nicht geeignet.
Durch die „neue Ortseinfahrt“ mußte die
Landstraße geändert werden. Aufgrund
der Gegebenheiten war die Höchstge-
schwindigkeit auf 50 km/h zu reduzie-
ren.
Um die Querung im Bereich der alten
Einfahrt für alle Nutzer, Schulkinder,
aber auch Familien mit Kinderwagen
oder Rad sicherer zu machen, wird der
50 km/h-Bereich bis einschließlich der
beiden Querungshilfen bei der alten Ein-
fahrt, ausgedehnt.
Bei der Veranstaltung zur Änderung der
Buslinie 104 kam die Frage hiernach
auf, und Herr Oberbürgermeister Arnold
hat verwaltungsintern alle Hebel in Be-
wegung gesetzt, diese Möglichkeit zu
prüfen und die Realisierung veranlasst.
Wir erhoffen uns hierdurch, dass die
Übergange der L607 für die Nutzer noch
sicher und weniger nervenaufreibend
werden. Zusätzlich erhoffen wir uns für
die direkten Anwohner der Landstraße
eine Lärmreduzierung.
Das Baugebiet Gässeläcker und die da-
mit einhergehende 2. Einfahrt trägt we-
sentlich zur Entspannung der gesamten
Verkehrssituation im Ort bei und ermög-
licht gleichzeitig diese jetzt angeordne-
te Geschwindigkeitsreduzierung auf der
Landstraße.

Elektronischer Dorfbüttel
Wer Interesse an den Nachrichten des
elektronischen Dorfbüttels hat, schickt
bitte seine E-Mail Adresse an OV-Ober-
weier@ettlingen.de mit dem Wort „Info“
im Betreff.
Sie werden dann in den Verteiler mit
aufgenommen und erhalten regelmäßig
unregelmäßig Nachrichten über aktuelle
Veranstaltungen im Ort.

Die Ortsverwaltung Oberweier ist am
Montag, 13.11, nur von 8 - 12 Uhr ge-
öffnet.

Brennholzbestellung – Sterholz –
Freier Verkauf
Vom 8. November bis zum 22. Januar
kann der Brennholzbedarf für Sterholz
angemeldet werden. Das Brennholz
wird frisch eingeschlagen und sollte zur
Trocknung 1-2 Jahre gelagert werden.

Die Bereitstellung erfolgt als aufgesetz-
ter Ster ab Waldweg. Der Preis für einen
Ster Buchen- oder Eichenbrennholz be-
trägt 80 €. Die Bestellung erfolgt bei der
Ortsverwaltung.

Bürgernutzen
Alle nutzungsberechtigten Bürgerinnen
und Bürger, die Brennholz beziehen wol-
len, werden ebenfalls gebeten, ihren Be-
darf bei der Ortsverwaltung anzumelden.

VHS
Anmeldung: Tel. 07243 - 101-483 / 101-
484, vhs@ettlingen.de

00300 Mützen häkeln für Anfänger
und Fortgeschrittene - ab 10 Jahren -
2 Abende, 16.11. , 23.11.
Donnerstag, wöchentlich, 18 - 20:30 Uhr
Oberweier, Grundschule, Raum 11, EG,
Zugang über den Schulhof/Hinterseite
von der Sachsenstraße bzw. Schön-
reuthstraße
Sie wollen ein Weihnachtsgeschenk
selbst herstellen, für Ihren Engel eine
Mütze in den Farben seines Lieblings-
vereins häkeln? Dann sind Sie hier ge-
nau richtig.
Mützen sind seit „ Boshi „ wieder in aller
Munde, bzw. auf jedem Kopf. In die-
sem Kurs werden Sie Ihre eigene Müt-
ze häkeln. Sie werden mit Luftmaschen
und Stäbchen Ihre individuell gestaltete
Kopfbedeckung fertigen. Vorkenntnisse
sind keine erforderlich. Wolle kann direkt
im Kurs erworben werden, ca. 8 - 12 €
je nach Modell. Nadeln können gestellt
werden.
Material und Farbwünsche gerne vorher
äußern unter: tinepr@web.de.

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Land
Gemeinsam gegen Kinderarbeit –
in Indien und weltweit
Nach Schätzungen der Internationalen
Arbeitsorganisation müssen weltweit
rund 168 Millionen Kinder zwischen fünf
und 17 Jahren mehrere Stunden am Tag
arbeiten. Während ein Teil der Kinder vor
oder nach der Schule Arbeiten erledigt,
die als „mithelfend“ bezeichnet werden,
müssen rund 85 Millionen Kinder unter
ausbeuterischen und gefährlichen Be-
dingungen arbeiten. Die harten Arbeits-
bedingungen gefährden die Entwicklung
und beeinträchtigen die Gesundheit
dieser Kinder. Daher steht der Einsatz
gegen ausbeuterische Kinderarbeit im
Fokus der Sternsingeraktion 2018.
Singen, Segnen, Sammeln…
…lautet die Mission, bei der Anfang
2018 die Sternsinger durch die Straßen
unserer Gemeinde ziehen. Möchtest Du
mithelfen, dass es Kindern überall auf
unserer Erde bessergeht? Sei auch Du
dabei und leiste einen Beitrag, für Kin-
der in Not!
Die Sternsingeraktion findet am Wo-
chenende 6./7. Januar statt. Weitere In-
formationen zur Sternsingeraktion unter
www.kath-ettlingen-land.de/sternsinger.
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Luthergemeinde
Zweiter Suppentag in der
Luthergemeinde
Die Kirchturmglocken schlagen Zwölf
und die Türen des Gemeindezentrums
der Luthergemeinde öffnen sich am
11.11. zwischen 12 und 13.30 Uhr zur
Tischgemeinschaft zum Suppeessen.
Laden Sie jemanden ein, der sonst allei-
ne und einsam an seinem Küchentisch
säße! So leben wir am Suppentag ganz
praktisch und lebendig den Martinstag.
Wir Abendtreff-Frauen servieren wieder
„köstliche Süppchen“. Mal hören und
staunen ob die ein oder andere Suppen-
geschichte erzählt wird!

Zum Stammtisch am Donnerstag,
16. November um 19.30 Uhr lädt der
SPD Ortsverein Ettlingenweier/Ober-
weier seine Mitglieder und interessier-
te Mitbürgerinnen und Mitbürger in die
Gaststätte“Zum Alten Jahn”, Dorfwie-
senstraße 18, Ettlingenweier ein.

TSV Oberweier
TSV Oberweier 2 – SC Neuburgweier 2

4:1
Am vergangenen Sonntag empfing die
Oberweirer Reservemannschaft die
Zweite aus Neuburgweier. Auf schmie-
rigem Geläuf verdichtete man hinten
geschickt die Räume. In der Offensive
gelang es den Oberweirern immer wie-
der durch kluge Zuspiele in die Spitze
Chancen herauszuarbeiten. Eine davon
nutzte M. Gleißle nach einer Ecke zur
verdienten 1:0-Führung in der 22. Minu-
te. Nur 4 Minuten später griff die Ab-
seitsfalle nicht und ein Neuburgweirer
konnte zum Ausgleich einschieben. Mit
dem Unentschieden ging es in die Halb-
zeit. In Minute 56 gelang A. Amodio
nach tollem Zuspiel von T. Ochs die
2:1 Führung. Hatte man im Anschluss
zunächst Glück, dass Neuburgweier nur
den Innenpfosten treffen konnte, agier-
te man in der verbleibenden Spielzeit
clever und ließ kaum gegnerische Tor-
chancen zu. Nach vorne gelang es im-
mer wieder, gut herausgespielte Angriffe
vorzutragen. Der gut aufgelegte T. Ochs
entschied das Spiel letztendlich mit sei-
nem Doppelpack in der 76. und 82.
Minute klar zugunsten der TSV-Elf.

Bericht über die alternative Übung
in den Herbst siehe unter Feuerwehr
Bruchhausen

Deutsches Rotes Kreuz
Blutspendetermin am 16. November
Der nächste Blutspendetermin findet am

Donnerstag, 16. November, von 15.30
bis 19.30 Uhr in der Franz-Kühn-Halle
in Bruchhausen statt (Alemannenweg).
Spenden darf jeder zwischen 18 und
73 Jahren, Erstspender dürfen nicht äl-
ter als 64 Jahre sein. Vor der Spende
erfolgt eine ärztliche Untersuchung, für
Anmeldung, Untersuchung, Spende und
Imbiss sollten Spender etwa eine Stunde
Zeit einplanen - eine Stunde, die Leben
retten kann. Bitte den Personalausweis
mitbringen. Infos zu Spendeterminen
etc. unter der Hotline 0800 1194911
oder unter www.blutspende.de.

Lokalschau
Diesen Samstag 11. und Sonntag
12. November findet wieder unsere all-
jährliche Lokalschau in der Waldsaum-
halle in Oberweier statt.
Wir präsentieren Ihnen auch in diesem
Jahr wieder unsere besten Kaninchen,
Hühner und Ziergeflügel in unserer Aus-
stellung.
Los geht’s am Samstag ab 18 Uhr.
Kommen Sie doch nach dem traditionel-
len Oberweirer Martinsumzug bei uns in
der Waldsaumhalle vorbei genießen sie
noch ein paar schöne Stunden bei uns.
Für ausgelassene Tanzstimmung zum
Faschingsbeginn am Samstagabend
wird wie in den vergangenen Jahren mit
Live Musik vom „SUNSHINE DUO“ ge-
sorgt. Der Eintritt ist frei!
Musik und Tanz starten um 20 Uhr. Las-
sen Sie sich währenddessen von uns
mit ausgewählten Speisen und Geträn-
ken bewirten.
Am Sonntag starten wir ab 10 Uhr mit
dem Frühschoppen. Unser Mittagstisch
am Sonntag sind wieder die frischen
Rinderrouladen - zubereitet in den Rats-
stuben Ettlingen - mit Spätzle und Salat.
An beiden Tagen bieten wir zudem haus-
gemachte Kuchen und Torten an. Auch
unsere traditionelle Tombola ist wieder
mit attraktiven Preisen ausgestattet.
Mehr Informationen zur Lokalschau fin-
den Sie unter
www.ktzv-oberweier.npage.de

Jahrestermine Spätjahr 2017 / 2018
Volkstrauertag
Zum Volkstrauertag findet am Sonntag,
19.11. eine Gedenkfeier um 11 Uhr mit
Kranzniederlegung auf dem Dorfplatz in
Oberweier am Kriegerdenkmal für die
gefallenen und vermissten Soldaten
Oberweiers statt. Die Kameradschaft
wird wieder mit ihrer Vereinsfahne und
einer Ehrenabordnung teilnehmen.

Jahresabschlussfeier
Dieses Jahr findet wieder am Freitag, 1.
Dezember unsere Jahresabschlussfeier

im Wendelinsaal statt. Es sind alle Mit-
glieder und besonders unsere älteren
Mitglieder sowie alle Freunde der Ka-
meradschaft ehemaliger Soldaten mit
ihren Kindern und die Oberweierer Be-
völkerung recht herzlich eingeladen, um
gemeinsam miteinander einen schönen,
geselligen Abend zu verbringen. Die
Jahresabschlussfeier beginnt um 17 Uhr
im Wendelinsaal in Oberweier.

Jahreshauptversammlung
Am Donnerstag, 22. Februar 2018 findet
die Jahreshauptversammlung mit Neu-
wahlen des Vorstandes um 20.00 Uhr in
der Waldsaumhalle Oberweier statt, zu
der alle Mitglieder herzlich eingeladen
sind.

Narrengruppe Oberweier
Rückblick Halloween-Party
Vergangene Woche fand unsere diesjäh-
rige Halloween-Party in der Waldsaum-
halle statt, die die Gäste des Abends
mit Musik und Tanz zum Beben brach-
ten! Zu Beginn starteten wir mit einem
Umzug mit anschließender Kinderdisco
für die Kleinen. Die kostümierten Kids
hatten viel Spaß mit Musik und Gesang
zu tanzen und alles zu geben.
Das „offizielle“ Programm eröffneten wir
als Gastgeber wie immer persönlich.
Anschließend ging es munter mit Gug-
gemusiken weiter, die mit ihrem Schlag-
werk die Stimmung im Publikum anheiz-
ten. Egal ob närrische Musik der Bietjer
Schdroosefetzer oder der Dambacher
Galgeveggel - das Publikum klatschte
und schunkelte fleißig mit und verab-
schiedete die Truppen voller Begeiste-
rung und Vorfreude auf die nächsten
Darbietungen. Auch die Schwarzacher
Stroossekracher folgten der Einladung
nach Oberweier und gaben alles auf der
Bühne! Weiter im Programm ging es mit
dem Showtanz der GroKaGe Ettlingen-
weier, die mit ihrer tollen Tanzeinlage
das Publikum zum Staunen brachten.
Ebenfalls vertreten waren die Gugge
Gaise aus Kieselbronn und sorgten für
ausgelassene Stimmung. Da alles Schö-
ne einmal zu Ende geht, nahte dann
auch schon der letzte Programmpunkt
des Abends: Die Bü-Hoi-Cravallos
sorgten auf der Bühne für einen krönen-
den Abschluss und gaben ihr Können
zum Besten!
Die Buschbach-Gugge möchten sich bei
allen Helfern beim Auf- und Abbau, bei
der Kinderanimation, Moderation, hinter
den Theken und bei unserem DJ be-
danken. Ein besonderes Dankeschön
geht an die Helfer der freiwilligen Feu-
erwehr sowie an das zahlreich erschie-
nene Publikum und die Abordnungen
verschiedenster Gruppen – es war ein
klasse Abend!
Der 11.11. naht – traditionell läuten wir
die 5. Jahreszeit in Spessart beim Rat-
haussturm ein.
www.buschbachgugge.de
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Ortsverwaltung

Hobbykünstler übergeben Spende an
Interplast-Germany e.V.

v. l. n. rechts: Barbara Merkelbach, Dr. Dirk
Dunkelbach, Heiko Becker
Bei der Hobbykünstlerausstellung An-
fang Oktober konnten wieder wie in den
vergangenen Jahren alle Stände verge-
ben werden. Den Erlös aus Kaffee und
Kuchen, aber auch den Spenden der
Künstler und Besucher in Höhe von 520
Euro konnte Barbara Merkelbach am 26.
Oktober im Beisein von Ortsvorsteher
Heiko Becker an Dr. Dirk Dunkelbach
von der Vereinigung „Interplast-Germa-
ny e.V.“ übergeben.
Interplast-Germany ist eine medizini-
sche Hilfsorganisation, deren Mitglieder
ehrenamtlich im eigenen Jahresurlaub
plastisch-rekonstruktive Operationen
für Menschen in Entwicklungs- und
Schwellenländern durchführen. Ihre Pa-
tienten sind sozial und finanziell benach-
teiligte Menschen, für die diese Eingriffe
sonst fachlich und finanziell nicht er-
reichbar wären. Die Probleme der von
Interplast-Germany versorgten Patienten
sind häufig angeborene oder erworbene
Missbildungen wie Lippen-Kiefer-Gau-
menspalten, Verbrennungsfolgen, Noma
(eine tropische Infektionskrankheit, die
zu schweren Gesichtszerstörungen
führt) und entstellende Tumore, vor al-
lem im Gesicht.
Dazu reisen abhängig von den örtlichen
Bedürfnissen ein Operateur, Teile ei-
nes OP-Teams, oft aber ein komplettes
OP-Team bestehend aus Operateuren,
Anästhesisten, OP- und Anästhesiepfle-
gekräften, ggf. auch Krankengymnasten
oder Logistikern, mit vor Ort nicht ver-
fügbaren OP-Instrumenten sowie Naht-
und Narkosematerialien an.
2016 waren es insgesamt 76 Einsätze. In
Abhängigkeit von der Größe des Teams,
der Art der durchzuführenden Operati-
onen und den örtlichen Gegebenheiten
werden teilweise über 150 Operationen
innerhalb eines zweiwöchigen Einsatzes
durchgeführt. Interplast-Germany be-
treut inzwischen sehr erfolgreiche Lang-
fristprojekte. Das Nepalkrankenhaus hat

durch deutsche Ingenieursleistung das
letzte schwere Erdbeben vollkommen
unbeschadet überstanden und konnte
so in der Katastrophe zum Zentrum der
medizinischen Hilfe einer ganzen Region
werden.
Die Einsätze sind ausschließlich durch
Spenden finanziert und erfolgen in en-
ger Kooperation und Hilfe mit einheimi-
schen Helfern und Hilfsorganisationen.
Interplast-Germany hat quasi keinen
Verwaltungsapparat, denn die gesamte
Arbeit wird von den 2000 Mitgliedern
selbst geleistet.
Dadurch ist ein extrem effizienter Einsatz
der Spenden möglich. Ziel ist es, dem
einzelnen Patienten zu helfen, die loka-
len Ärzte und Mitarbeiter auszubilden
und langfristig Strukturen aufzubauen,
so dass die Patientenversorgung mehr
und mehr in die Hände der lokalen Kräf-
te übergeben werden kann.
Mit Ihrer Spende wollen Frau Merkel-
bach und Herr Becker, neben der finan-
ziellen Unterstützung, auch ihre Wert-
schätzung über das hohe ehrenamtliche
Engagement der über 2.000 Mitglieder
von Interplast-Germany, zum Ausdruck
bringen.
Frau Merkelbach und Herr Becker wün-
schen Dr. Dunkelbach für die anstehen-
den Einsätze in Birma und Bolivien im
Frühjahr 2018 alles Gute und ein immer
wohlbeschadetes Nachhausekommen.
Heiko Becker
Schluttenbach
Nähere Informationen unter interplast-
germany.de oder bei Dirk@Dunkelberg.de.
Spendenkonto: Interplast Germany,
Bank für Sozialwirtschaft
IBAN: DE52 5502 0500 0008 6660 00,
BIC: BFSWDE33MNZ.

Brennholzbestellung – Sterholz –
Freier Verkauf
Vom 8. November bis zum 22. Januar
kann der Brennholzbedarf für Sterholz
angemeldet werden. Das Brennholz
wird frisch eingeschlagen und sollte zur
Trocknung 1-2 Jahre gelagert werden.
Die Bereitstellung erfolgt als aufgesetz-
ter Ster ab Waldweg. Der Preis für einen
Ster Buchen- oder Eichenbrennholz be-
trägt 80 €. Die Bestellung erfolgt bei der
Ortsverwaltung.

Bürgernutzen
Alle nutzungsberechtigten Bürgerinnen
und Bürger, die Brennholz beziehen
wollen, werden ebenfalls gebeten, ihren
Bedarf bei der Ortsverwaltung anzumel-
den.

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Land

Gemeinsam gegen Kinderarbeit –
in Indien und weltweit
Nach Schätzungen der Internationalen
Arbeitsorganisation müssen weltweit
rund 168 Millionen Kinder zwischen fünf
und 17 Jahren mehrere Stunden am Tag
arbeiten. Während ein Teil der Kinder vor
oder nach der Schule Arbeiten erledigt,

die als „mithelfend“ bezeichnet werden,
müssen rund 85 Millionen Kinder unter
ausbeuterischen und gefährlichen Be-
dingungen arbeiten. Die harten Arbeits-
bedingungen gefährden die Entwicklung
und beeinträchtigen die Gesundheit
dieser Kinder. Daher steht der Einsatz
gegen ausbeuterische Kinderarbeit im
Fokus der Sternsingeraktion 2018.
Singen, Segnen, Sammeln …
… lautet die Mission, bei der Anfang 2018
die Sternsinger durch die Straßen unserer
Gemeinde ziehen. Möchtest Du mithelfen,
dass es Kindern überall auf unserer Erde
besser geht? Sei auch Du dabei und leiste
einen Beitrag für Kinder in Not!
Die Sternsingeraktion findet am Wo-
chenende 6./7. Januar statt. Weitere In-
formationen zur Sternsingeraktion unter
www.kath-ettlingen-land.de/sternsinger

KJG Kids!!!
Wir machen Plätzchen im KJG-Raum
Mitbringen? 2 €, Schürze
Wir freuen uns auf euch!!!

TV Schluttenbach

Erste-Hilfe-Kurs beim
DRK Schöllbronn

Ein gelungener und informativer Tag!
Ein Dankeschön geht an Nicole Salmen
für die Organisation und an die Kurslei-
terin Jutta Lemche vom DRK.

Abt. Tischtennis
Sieg gegen TTC Langensteinbach IV
Unser Auswärtsspiel beim TTC Langen-
steinbach IV konnten wir mit 9:2 Punk-
ten gewinnen. Der Grundstein für diesen
hohen Sieg wurde bei den Doppeln ge-
legt. Wir konnten zum ersten Mal alle
drei Eingangsdoppel gewinnen. Nach
vier 4 Spieltagen haben wir nun 3 Siege
und 1 Unentschieden. Damit belegen wir
derzeit den 2. Platz in der Tabelle. Unser
nächstes Spiel findet am 17. November
daheim gegen die SG Stupferich statt.

Hydrantenkontrolle 2017
Am Samstag 11. November führt die
Freiwillige Feuerwehr Ettlingen Abt.
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Schluttenbach die jährliche Hydranten-
kontrolle durch. Hierbei wird der Hydrant
auf seine Funktion überprüft.
Liebe Autofahrer, halten Sie beim Par-
ken bitte ausreichenden Abstand zu den
Hydranten ein, nicht nur am Samstag,
im Einsatzfall kann ein schneller Zugang
zu den Hydranten lebensrettend sein.
Die Kameraden der Feuerwehr treffen
sich um 10 Uhr im Feuerwehrhaus.
www.ff-schluttenbach.de

Ortsverwaltung

Sitzung
Die nächste öffentliche Sitzung des
Ortschaftsrates Schöllbronn findet am
Dienstag, 14. November 2017, bereits
um 18.00 Uhr im Sitzungssaal des Rat-
hauses Schöllbronn statt.
Tagesordnung:
TOP 1: Fragen, Anregungen und Be-

kanntgaben der Bürger/innen.
TOP 2: Neubau Pflegeheim; Kenntnis-

nahme des Berichtes der 2. Sit-
zung des Gestaltungsbeirates.
Vorstellung und Beratung der
überarbeiteten und vertieften
Konzeptvariante und Beschluss-
fassung über das weitere Vor-
gehen.

TOP 3: Information über erteilte Bauge-
nehmigungen.

TOP 4: Bekanntgabe der Ergebnisse von
Geschwindigkeitsmessungen.

TOP 5: Sonstige Bekanntgaben der Ver-
waltung.

TOP 6: Fragen und Anregungen der Ort-
schaftsräte.

Die interessierte Bevölkerung ist zu die-
ser Sitzung herzlich eingeladen.
gez. Steffen Neumeister
Ortsvorsteher

Gedenkstunde zum Volkstrauertag
Die Gedenkstunde zum Volkstrauertag
findet am 19. November gegen 10.45
Uhr beim Mahn- und Ehrenmal in der
Burbacher Straße statt. Für den Ort-
schaftsrat und die ARGE Schöllbronner
Vereine spricht Ortsvorsteher Steffen
Neumeister.
Die Gedenkfeier wird umrahmt durch
den Chor des Gesangvereins „Sänger-
bund“ und das Orchester des Musikver-
eins „LYRA“. Die Fahnenabordnungen
der örtlichen Vereine werden die Fei-
er begleiten. Im Anschluss werden die
Kränze der Gemeinde und der ARGE am
Ehrenmal niedergelegt.
Die Bevölkerung ist zu dieser Gedenk-
stunde herzlich eingeladen. Treffpunkt
ist nach dem Gottesdienst gegen 10.30
Uhr auf dem Rathausplatz. Die Kame-
raden/innen der Feuerwehr werden wie
gewohnt den Weg sichern.

Brennholzbestellung – Sterholz -
Freier Verkauf
Vom 8. November bis zum 22. Januar
kann der Brennholzbedarf für Sterholz
angemeldet werden. Das Brennholz
wird frisch eingeschlagen und sollte zur
Trocknung 1-2 Jahre gelagert werden.
Die Bereitstellung erfolgt als aufgesetz-
ter Ster ab Waldweg. Der Preis für einen
Ster Buchen- oder Eichenbrennholz be-
trägt 80 €. Die Bestellung erfolgt bei der
Ortsverwaltung.

Bürgernutzen
Alle nutzungsberechtigten Bürgerinnen
und Bürger, die Brennholz beziehen
wollen, werden ebenfalls gebeten, ihren
Bedarf bei der Ortsverwaltung anzumel-
den.

Generation Ü50/seniorTreff
Schöllbronn
Veranstaltungstermine
Freitag, 10. November
15:00 Uhr – Yoga auf dem Stuhl
für Menschen, die aus Alters- oder an-
deren Gründen nicht mehr auf der Mat-
te üben können (im Gymnastikraum der
Schule). Anmeldung ist erforderlich.
Montag, 13. November
14:30 Uhr – 17:00 Uhr – Handarbeiten
In geselliger Runde werden Handarbei-
ten gefertigt, die nach Fertigstellung an
eine soziale Einrichtung weitergegeben
werden.
Wollspenden werden jederzeit gerne ent-
gegengenommen.
Dienstag, 14. November
9:30 Uhr – Stabil und mobil im Alter
Anleitung und Training zur körperlichen
Beweglichkeit und Sturzvermeidung in
Anlehnung an das Übungsprogramm der
AOK. Eine Anmeldung ist erforderlich.
Die Veranstaltungen finden, wenn kein
anderer Ort angegeben ist, im Lesesaal,
Weierer Straße 2, statt.
Anmeldung und weitere Information:
Ortsverwaltung Schöllbronn, Tel. 07243
2416, oder bei G. Marschar, Tel. 07243
219014, E-Mail: gerhard1939@t-online.de

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Land
Gemeinsam gegen Kinderarbeit –
in Indien und weltweit
Nach Schätzungen der Internationalen
Arbeitsorganisation müssen weltweit
rund 168 Millionen Kinder zwischen fünf
und 17 Jahren mehrere Stunden am Tag
arbeiten. Während ein Teil der Kinder vor
oder nach der Schule Arbeiten erledigt,
die als „mithelfend“ bezeichnet werden,
müssen rund 85 Millionen Kinder unter
ausbeuterischen und gefährlichen Be-
dingungen arbeiten. Die harten Arbeits-
bedingungen gefährden die Entwicklung
und beeinträchtigen die Gesundheit
dieser Kinder. Daher steht der Einsatz
gegen ausbeuterische Kinderarbeit im
Fokus der Sternsingeraktion 2018.

Singen, Segnen, Sammeln…
…lautet die Mission, bei der Anfang
2018 die Sternsinger durch die Straßen
unserer Gemeinde ziehen. Möchtest Du
mithelfen, dass es Kindern überall auf
unserer Erde besser geht? Sei auch Du
dabei und leiste einen Beitrag, für Kinder
in Not! Die Sternsingeraktion findet am
Wochenende 6./7. Januar statt. Weitere
Informationen zur Sternsingeraktion unter
www.kath-ettlingen-land.de/sternsinger

Johann-Peter-Hebel-Schule
Experimentiertage -
die Welt der Farben und des Lichts

Die Erstklässler der Johann-Peter-He-
bel-Schule durften gemeinsam mit ihrer
Patenklasse, den Drittklässlern, bei den
Experimentiertagen in der Volksbank
Ettlingen erfahren, wie Licht und Farbe
miteinander zusammenhängen.
Unter fachkundiger Leitung von Studenten
und Mitarbeitern des KIT wurde an acht
Stationen geforscht. Ob es um den Bau
eines Spektroskops, optische Täuschun-
gen, ein Augenmodell oder sichtbares und
unsichtbares Licht ging, alle Experimente
faszinierten die Schüler gleichermaßen.
Die Experimente wurden in einer Foto-
strecke von Frau Lehnhardt festgehalten.
Am Ende der Forscherstunde nahmen
die Kinder stolz ihre Urkunden und ein
Stück mehr Wissen mit nach Hause.
Wir bedanken uns ganz herzlich bei der
Volksbank Ettlingen und dem KIT-Team für
die kompetente Wissensvermittlung und
hoffen sehr, dass es auch nächstes Jahr
wieder die Gelegenheit zum Forschen gibt.
Die Schüler der Johann-Peter-Hebel-
Schule

ARGE Schöllbronner Vereine
Gedenkfeier am Volkstrauertag
Am Sonntag, 19. November 2017, findet
um 9.45 Uhr ein Gedenkgottesdienst
für die Verstorbenen der Schöllbronner
Vereine statt. Musikalisch umrahmt wird
dieser Gottesdienst vom Gesangverein
„Sängerbund“. Die Fahnenabordnungen
versammeln sich 15 Minuten vor Beginn
an der Kirche.

TSV Schöllbronn
Wichtiger Stichtag für unsere Mitglieder
31. Dezember 2017
- Anträge auf Ermäßigungen
- Änderungen Daten (Bank /Adresse)
- Änderung Status Aktiv / Passiv
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Bis zu diesem Zeitpunkt müssen der
Mitgliederverwaltung Anträge bezüglich
Ermäßigung des Beitrages für Schüler/-
innen und ermäßigungsberechtigte
Personen gemäß der Beitragsordnung
vorliegen, wenn diese im Jahr 2018 be-
rücksichtigt werden sollen.
Ebenso muss der Mitgliederverwaltung
zum 31. Dezember 2017 mitgeteilt wer-
den, dass Bescheinigungen, die bereits
im Laufe des Jahres 2017 eingereicht
wurden, noch 2018 Gültigkeit haben.
Bitte teilen Sie der Mitgliederverwaltung
auch immer etwaige Änderungen Ihrer
Daten (Konto-Nr. / Anschrift usw.) mit,
um unnötige Rückbuchungen zu vermei-
den.
Auch Änderungen Ihres aktuellen Status
bzgl. Passiv /Aktiv müssen uns spätes-
tens bis zum 31. Dezember 2017 vor-
liegen.
Später eingehende Anträge können
nicht mehr berücksichtigt werden!
Für Rückfragen stehen wir gerne zur
Verfügung.
Annette und Thomas Titze
Tel.: 0 72 43 / 2 82 32
Fax: 0 72 43 / 21 92 49
Mail:
mitgliederverwaltung@tsv-schoellbronn.de

„Die gute Seele des TSV-Schöllbronn
feiert ihren 70. Geburtstag“
Am 3. November feierte unsere gute
Seele, Hannelore Schwab, ihren 70. Ge-
burtstag.
Dies war dem TSV Anlass genug, sich
bei ihr mit einem Weinkorb zu bedan-
ken.
Annette und Thomas Titze überreichten
das Präsent mit den besten Wünschen
der Vorstandschaft, der Verwaltung so-
wie dem Spielausschuss und allen fuß-
ballspielenden Mannschaften, sei es Ju-
gend, Senioren oder den Alten Herren.
Frau Schwab ist seit vielen Jahren für
den TSV tätig und sorgt immer wieder
und mit gleichbleibender hervorragen-
der Qualität für die Sauberkeit in den
Umkleide- und anderen Räumlichkeiten.
Für diese vorbildliche Arbeitsauffassung
bedankten sich die Gratulanten von Ver-
einsseite recht herzlich und wünschten
Frau Schwab für die Zukunft alles er-
denklich Gute und viel Gesundheit.

Abt. Fußball

FC Busenbach - TSV Schöllbronn
(2:1) 2:1

Spitzenreiter verteidigt glücklich seine
Pole Position
Das ewig junge Derby war auch an die-
sem Spieltag wieder eine ganz heiße
Kiste und was da in der Tabelle drauf-
stand war auch drin. Der Spitzenreiter
eröffnete die Begegnung etwas verhal-
ten gegen seinen Gegner. Den ersten
guten Angriff hatte dann unsere Elf nach
zehn Spielminuten, wobei sich das Spiel
allerdings meist zwischen den Strafräu-

men abspielte. Obwohl die Hausherren
aus dem Spiel heraus im ersten Spiel-
abschnitt keine Torchance besaßen, la-
gen sie nach 23 Spielminuten schon mit
zwei Treffern in Front. Drei Ecken in Se-
rie nach einer Viertelstunde, bei denen
sich unser Keeper zum ersten Mal aus-
zeichnen konnte, aber auch schon zum
ersten Mal hinter sich greifen musste.
Landry Aquiteme Pitakani gelang ein
Traumtor, denn er zimmerte das Spiel-
gerät drei Minuten vor dem Pausenpfiff
aus 18m zentral in den Torwinkel.
Mit Kampfgeist und Wille aber dem feh-
lenden Glück gestaltete unsere Mann-
schaft den zweiten Durchgang, in dem
sie sich deutliche Spielanteile erarbei-
tete. Sie hielt die Begegnung bis zum
Schlusspfiff offen und zwang Keeper
Speck mit einem Freistoß in der 56.
Spielminute zu einer weiteren Glanztat.
Unsere Mannschaft war streckenweise
spielbestimmend. Erst in der Schluss-
viertelstunde, als wir auf Dreierkette
umstellten, bekam der Spitzenreiter die
Chancen den entscheidenden Treffer zu
landen, scheiterte aber immer wieder an
unserer gutstehenden Defensive oder an
unserem Keeper.

Rückblick auf den 12. und
Vorschau auf den 13. Spieltag
Dritte Spielabsage in Folge für 2. Mann-
schaft und zweite Niederlage in Folge
für 1. Mannschaft
Das Spiel der 2. Mannschaft musste
leider auf Grund des schlechten Wetters
wieder abgesagt werden. Dies ist bereits
die dritte Spielabsage in Folge.
Bereits am kommenden Freitagabend
gibt es den nächsten Versuch. Unsere
Zweite trifft um 19 Uhr in Forchheim
auf die 3. Mannschaft der Sportfreunde
Forchheim.
Wollen wir hoffen, dass gespielt werden
kann und unser Zweite mit Zählbarem
nach Hause kommt.
Nach fünf Siegen in Folge gab es für
unsere 1. Mannschaft nun bereits die
zweite Niederlage hintereinander. Der
Niederlage in Busenbach folgte eine
klare Heimniederlage mit 0:3 gegen den
TSV Pfaffenrot.
Man ist zwar noch Tabellen-3., aber
der Abstand zu den beiden vorderen
Mannschaften wird immer größer und
die hinteren Mannschaften haben den
Anschluss geschafft.
Nun geht es am kommenden Sonntag
zum Auswärtsspiel nach Grötzingen. In
den letzten Begegnungen immer ein
sehr unbequemer Gegner.
Wenn man nicht wieder in der Bedeu-
tungslosigkeit der Tabelle verschwinden
möchte, ist ein Dreier eigentlich schon
fast Pflicht.

Die Spiele vom 13. Spieltag:
Freitag 10.11.17, 19:00 Uhr
Spfr. Forchheim 3 – TSV Schöllbronn 2
Sonntag 12.11.17, 14:30 Uhr
VfB Grötzingen - TSV Schöllbronn

TSV Schöllbronn - TSV Pfaffenrot
(0:2) 0:3

Nach dem Derby ist vor dem Derby
und wieder verlassen wir den Platz als
Verlierer.
Zum wiederholten Male mussten wir
feststellen, dass alleine der Wille noch
lange keine Berge versetzt. Die beiden
Kontrahenten benötigten keine Auf-
wärmphase und lieferten sich im ersten
Spielabschnitt ein offenes und abwechs-
lungsreiches Gefecht. In diesem wurden
die beiden Torsteher allerdings zunächst
nicht am Spiel beteiligt und dennoch
musste unser Keeper die Kugel zweimal
aus seinem Netz holen. Das erste Mal
nach 21. Spielminuten, wo war unse-
re linke Abwehrseite ?? Roland Solonik
brachte seine Farben in Front. Unser
Spiel entwickelte sich etwas zerfahren,
dennoch bekamen wir sieben Minuten
später die Möglichkeit den Ausgleich zu
erzielen. Doch die Gäste setzten den
zweiten Treffer wie aus dem Nichts.
Kurz vor dem Pausenpfiff stand das Glück
den Gästen dann zum ersten Mal Spalier,
als das Leder nur den Pfosten streifte.
Unsere Mannschaft war im zweiten Spiel-
abschnitt dann zwar über weite Strecken
spielbestimmend, fand aber kein Rezept
die dicht gestaffelte Fünferkette der Gün-
ther-Schützlinge zu überwinden.
Unsere Mannschaft ließ sich zwar nicht
hängen, die Gäste sahen selten noch
unseren Strafraum, erst in der letzten
Viertelstunde, als wir wie in Busenbach
auf Dreierkette umstellten, eröffneten
wir ihnen Konterchancen, von denen sie
eine zum entscheidenden Treffer nutzen
konnten. Somit ist unsere Mannschaft
nun am Sonntag beim VfB Grötzingen
gefordert.
PS: wir wünschen dem Spieler, der sich
unabsichtlich im Zweikampf verletzte,
an dieser Stelle gute Genesung

Abt. Jugendfußball
C-Junioren der SG Völkersbach/
Schöllbronn/Spessart bezwingen die
C2 der SpVgg. Durlach Aue klar.
SG Völkersbach/Schöllbronn/Spessart -
C2 SpVgg. Durlachg Aue: 9:0 (5:0)
Nach dem Unenschieden bei der SG
Rheinstetten wollten wir unbedingt die
drei Punkte bei uns in Völkersbach be-
halten. Bis zur Halbzeitpause führten wir
zwar souverän mit 5:0 gegen die unter-
legenen Gäste, doch spielerisch ließen
wir einige Wünsche offen. Im zweiten
Spielabschnitt zeigten wir dann eine
weitaus bessere spielerische Vorstellung
und siegten am Ende verdient mit 9:0.
Schön war, dass die Durlacher Jungs
nie aufgaben.
Die Tore für unser Team erzielten: Fabian
(4), Niklas (2), Samuel R. , Theo und ein
Eigentor der Gäste.

SG Burbach/Völkersbach/Schöllbronn
- SG Walzbachtal: 2:0 (1:0)
Das Spitzenspiel wurde durchaus den
Erwartungen gerecht – es war hochklas-
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sig und spannend, und dennoch ging es
auf und neben dem Platz sportlich fair
und entspannt zu.
In der ersten Halbzeit hatte unsere
Mannschaft mehr vom Spiel. In der 25.
Minute war es Marvin Bauer, der zum
1:0 einschießen konnte. Leider blieben
viele Möglichkeiten ungenutzt.
Nach der Halbzeit legten die Gäste noch
eine Schippe drauf, unserem Team wur-
de alles abverlangt.
Dank einer bärenstarken Defensivleis-
tung des ganzen Teams und guten Pa-
raden des Torhüters konnte aber erneut
die Null gehalten werden. Gegen Mit-
te der zweiten Halbzeit gelangen uns
wieder mehr und mehr schöne Spiel-
züge. Daraus ergaben sich etliche gute
Möglichkeiten. In der 50. Minute konnte
Kevin Brecht mit seinem 2:0 die Ent-
scheidung in dieser engen Partie her-
beiführen.

Für das unterhaltsame und turbulente
Theaterstück „Warum klauen wir nicht
die ganze Bank“ von Jonas Jetten
(s. Bericht der BNN von der Premiere
Montag, 6.11.) gibt es für die Vorstellun-
gen am 10. und 11.11. nur noch wenige
Karten.

Für Freitag 17.11. und Samstag 18.11.
sind noch einige Karten erhältlich.
Karten gibt es nur im Vorverkauf unter
01743566382 oder per mail:
vorstand@bc-schoellbronn.
Ferner besteht die Möglichkeit donners-
tagsabends zwischen 19 und 20 Uhr
die Karten abzuholen oder direkt zu er-
werben.
Die Vorstellungen beginnen um 20 Uhr
und kosten per Karte € 11.

Kolpingfamilie Schöllbronn

Eine-Welt-Basar
am Sonntag, 26. November
Auch in diesem Jahr veranstaltet die
Kolpingfamilie wieder einen Adventsba-
sar.
Zur Fertigung der Adventskränze und
Gestecke werden Naturmaterialien wie
Buchs, Thuja, Wachholder, Tannenreisig
und dergleichen benötigt.
Wer diese Materialien aus seinem Gar-
ten zur Verfügung stellen kann, wird ge-
beten, dies unter 29926 oder 29494,
mitzuteilen.
Mitglieder der Kolpingfamilie holen dann
diese Materialien zum abgesprochenen
Termin bei Ihnen ab.
Die Herstellung der Kränze und Geste-
cke erfolgt in der Woche ab 20. Novem-
ber im Pfarrsaal.
Wer hier mithelfen möchte, ist jederzeit
wieder herzlich willkommen.

Narrenzunft
Fastnachtseröffnung mit Rathaussturm
Am 11.11.ziehen die Mitglieder der Nar-
renvereinigung Ettlingen ab 10.30 Uhr
vom Schloss zum Rathaus, um die
Macht zu übernehmen. Dort wird OB J.
Arnold um 11.11 Uhr vor das Narren-
gericht geschleppt und angeklagt. Man
darf gespannt sein, wer in diesem Jahr
seine Verteidigung übernimmt.
Lassen Sie sich das Spektakel nicht ent-
gehen. Für das leibliche Wohl und die
musikalische Unterhaltung ist gesorgt.

Jubiläum ein voller Erfolg!
Am 07. Oktober fand nun schon der 20.
Kuhstalltreff der Chaos Moggel in der
Festhalle Schöllbronn statt. Und hierfür
hatten die Organisatoren sich etwas ganz
besonderes für das „Beste Publikum im
Umkreis“ ausgedacht. Für das Jubiläum
sollten die Fans dieser Veranstaltung et-
was Einmaliges und Außergewöhnliches
geboten bekommen. Von Anbeginn am
03.Oktober 1998 hat diese Veranstaltung
nicht nur das kulturelle Angebot im Ettlin-
ger Bergland bereichert und sich einen Ruf
für Unterhaltungsspektakel der Extraklas-
se begründet, sondern auch Maßstäbe für
die Vereinsfeste der befreundeten Guggen
und Fastnachtsvereine im weiten Umland
gesetzt. Mit seinem abwechslungsreichen
Programm von Tanz-, Guggen- und Live-
Entertainment, bei moderaten Preisen und
einem kulinarischen Angebot, zog es Jahr
für Jahr aberhunderte Zuschauer in seinen
Bann. Schon bald war diese überregiona-
le Kultveranstaltung nicht mehr aus dem
Schöllbronner Vereinsleben und dem Ett-
linger Kulturkalender wegzudenken. Und
nun zum 20. Jubiläum wollten sich die
Chaos Moggel mit etwas ganz Besonde-
rem bei ihrem treuen Publikum bedanken.
Der Halbgott des deutschen Schlagers,
„Dieter Jürgens“, Stimmungsgarant be-
kannt aus Funk und Fernsehen, bei den
Kuhställen einer der Höhepunkte des
Abends, würde das Publikum heuer ver-
zaubern. Und so kam er auch nicht allei-
ne, sondern brachte seine hochdekorierte
Band mit. Im Vorprogramm brachten die
Schalmeien der „Leutrum Garde Würm“
das Publikum in Stimmung und über-
gaben nach stehenden Ovationen den
Stars des Abends das Stimmungszepter.
Dieter Jürgens und seine Band brachten
ein Highlight nach dem anderen, sorgten
von Anfang an für eine Mega-Stimmung
in der Halle und brachten das Publikum
zum Mitklatschen, Schunkeln und Tanzen.
Dieser mitreißende Abend sollte eigentlich
nie enden, doch die Uhr mahnte zur Stille,
dennoch gab es einige Zugaben, bevor
die Lifemusik verstummte und die Akteure
mit tobendem Applaus die Bühne verlie-
ßen. Ein gelungener Jubiläumsabend fand
so einen schönen Ausklang.

Theateraufführung zu Gunsten des
Waldbades
Der Förderverein des Badminton-Clubs
Blau-Weiß Schöllbronn bringt in seiner
37. Theater-Saison die Kömödie „Wa-
rum klauen wir nicht die ganze Bank“
von Jonas Jetten auf die Bühne. Am
8.11. fand eine Aufführung zu Gunsten
des Waldbades Schöllbronn statt. Die
Vorstandschaft des Vereins bedankt sich
für diese schöne Geste.
Weitere Aufführungen sind am 10.., 11.,
17. und 18.11 jeweils um 20 Uhr in der
TSV-Gaststätte Panorama. Der Eintritt
kostet 11.- €. Karten sind nur im Vor-
verkauf unter 0174-3566382 und don-
nerstags im Panorama ab 20 Uhr oder
per e-mail (vorstand@bc-Schoellbronn.de)
erhältlich.

Ortsverwaltung
Brennholzbestellung – Sterholz -
Freier Verkauf
Vom 8. November bis zum 22. Januar
kann der Brennholzbedarf für Sterholz
angemeldet werden. Das Brennholz
wird frisch eingeschlagen und sollte zur
Trocknung 1-2 Jahre gelagert werden.
Die Bereitstellung erfolgt als aufgesetz-
ter Ster ab Waldweg. Der Preis für einen
Ster Buchen- oder Eichenbrennholz be-
trägt 80 €. Die Bestellung erfolgt bei der
Ortsverwaltung.
Bürgernutzen
Alle nutzungsberechtigten Bürgerinnen
und Bürger, die Brennholz beziehen
wollen, werden ebenfalls gebeten, ihren
Bedarf bei der Ortsverwaltung anzumel-
den.

Fundsachen
Beuteltasche, schwarz-bunt mit Medika-
menten, gefunden
Nährere Auskünfte erteilt die OV Spes-
sart

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Land

Gemeinsam gegen Kinderarbeit –
in Indien und weltweit
Nach Schätzungen der Internationalen
Arbeitsorganisation müssen weltweit
rund 168 Millionen Kinder zwischen fünf
und 17 Jahren mehrere Stunden am Tag
arbeiten. Während ein Teil der Kinder vor
oder nach der Schule Arbeiten erledigt,
die als „mithelfend“ bezeichnet werden,
müssen rund 85 Millionen Kinder unter
ausbeuterischen und gefährlichen Be-
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dingungen arbeiten. Die harten Arbeits-
bedingungen gefährden die Entwicklung
und beeinträchtigen die Gesundheit
dieser Kinder. Daher steht der Einsatz
gegen ausbeuterische Kinderarbeit im
Fokus der Sternsingeraktion 2018.
Singen, Segnen, Sammeln…
…lautet die Mission, bei der Anfang
2018 die Sternsinger durch die Straßen
unserer Gemeinde ziehen. Möchtest Du
mithelfen, dass es Kindern überall auf
unserer Erde besser geht? Sei auch Du
dabei und leiste einen Beitrag, für Kin-
der in Not!
Die Sternsingeraktion findet am Wo-
chenende 6./7. Januar statt. Weitere In-
formationen zur Sternsingeraktion unter
www.kath-ettlingen-land.de/sternsinger

Arbeitskreis Aktiv Helfen
Der Arbeitskreis lädt Sie recht herzlich
zu seinem diesjährigen Herbstfest ein.
Beginn ist am 12. November um 14:30
Uhr im Kindergartensaal, Hohlstraße 13,
Spessart.
Nach einer Stärkung mit Kaffee und
selbstgebackenem Kuchen gibt es ei-
nen Bildvortrag. Frau Waltraud Klein-
Hanagarth berichtet über das Projekt
„Freundschaftsbrücke Nicaragua“.
Lassen Sie sich vom reichhaltigen An-
gebot an weihnachtlichen selbstgefertig-
ten Deko-Artikeln auf die bevorstehende
Adventzeit einstimmen.

Wandergruppe
Am 14. November geht die Wanderung
ab Industriegebiet Ittersbach nach Pfaf-
fenrot. Dort wird im Café Wagner ein-
gekehrt. Busabfahrt ist um 9:11 Uhr am
Brünnäckerweg.
Nordic Walking-Gruppe
In der kalten Jahreszeit wird donners-
tags Nordic Walking durch Qigong im
Vereinsheim ersetzt.
Veranstaltungstermine
Montag, 13. November
09:00 Uhr– Qigong –Vereinsheim
Kirchstraße
11:00 Uhr – Schach
Dienstag, 14. November
09:11 Uhr – Wandergruppe –
Abfahrt: Brünnäckerweg
Donnerstag, 16. November
08:30 Uhr – FitdurchBewegung- fälltaus-
09:00 Uhr– Qigong im Vereinsheim
14:00 Uhr – Spielenachmittag
Die Veranstaltungen finden, wenn kein
anderer Ort angegeben ist, im Rathaus
Spessart statt.
Anmeldung und weitere Information:
Ortsverwaltung Spessart, Tel. 2286,
oder bei Hannelore Weber, Tel. 29922.

Altenwerk St. Antonius
Seniorennachmittag im November
Unser nächster Seniorennachmittag
findet am Mittwoch, 15. November ab

14 Uhr im Gemeindesaal, Hohlstraße
statt.
Dietmar Günter liest Mundart-Geschich-
ten. Kaffee und Kuchen und ein kleiner
Snack stehen bereit.
Wer abgeholt werden möchte, meldet
sich gerne bei Monika Weber, Tel. 29959

Förderverein der
Hans-Thoma-
Schule

Mitgliederversammlung
am 22. November um 19.30 Uhr laden
wir euch zur außerordentlichen Mitglie-
derversammlung in den Musikraum der
Hans-Thoma-Schule Spessart ein.
Wir wollen an diesem Abend einen neu-
en Kassenwart wählen sowie neue Bei-
sitzer im Förderverein gewinnen, um die
zahlreichen Aktivitäten für unsere Schule
& somit für unsere Kinder zu fördern.
Im Anschluss daran findet die Vor-
standssitzung statt, um die Weihnachts-
feier am 15.Dez. zu planen.

TSV 1913 Spessart

THEATERABENDE
Eintrittskarten zu 7,50 € (Abendkasse
9 €) für die beiden Theaterabende am
Freitag,
17.11. und Samstag 18.11., gibt es an
den bekannten Vorverkaufsstellen
Getränke Ochs, Hauptstraße 65.
07243/29447
Coiffeur Renè Brädle, Brünnäckerweg
12, 07243/527016
TSV Waldgaststätte, Allmendstraße 60,
Telefon 07243/29677
Gespielt wird das Stück „Leberkäs und
rote Strapse“, ein Lustspiel in 3 Akten
von Regina Rösch.
Beginn der Veranstaltung ist jeweils
20 Uhr, Einlass ist ab 18.30 Uhr.
Die Bewirtung erfolgt über die TSV-
Waldgaststätte.

Fußball
TSV-Elf patzt erneut zu Hause
TSV Spessart – TV Mörsch 2:4 (1:3)
Nach der guten Vorstellung beim Tabel-
lenführer FT Forchheim verfiel die TSV-
Elf wieder in „ihr“ ursprüngliches Sche-
ma der frühen Gegentore. Bei den ersten
beiden Gegentoren (in der 5. und 10.
Minute) stand die TSV-Defensive dem
Gast hilfreich zur Seite. Das Anschluss-
tor von Maabel Mekonen nach einem
Superpass von Sebastian Dohm ließ
Hoffnung aufkommen, doch ein weiterer
Ballverlust im Spielaufbau noch vor dem
Seitenwechsel ermöglichte dem Gast
die 3:1-Pausenführung. Mit Elan kam
die TSV-Elf aus der Pause und bereits in
der 49. Minute verwandelte Fabio Och
ein Zuspiel von SpT Adrian Leucian zum
2:3. Im weiteren Spielverlauf bestimmte
die TSV-Elf zwar das Spielgeschehen
und hatte auch Torchancen, doch der

richtige Zug fehlte. Einmal rettete der
TVM-Torsteher sensationell gegen Se-
bastian Dohm und zum anderen ver-
fehlte der eingewechselte Andre Lun-
gu zweimal knapp das Gästetor. In der
Schlussminute dann die Entscheidung
zum 2:4, als sich die Gäste bei einem
ihrer wenigen Konter erfolgreich durch-
setzen konnten. Vorrangig muss sich die
TSV-Elf TSV-Elf präsenter zeigen!
Das Spiel der TSV-Reserve fand auf-
grund der Witterungs- und Platzverhält-
nisse mit Starkregen nicht statt!
Am zurückliegenden Wochenende sind
beide Spiele der TSV-Teams ausgefallen!
Vorschau:
Sonntag, 12. November
12.30 Uhr C3
TSV Spessart 2 – ATSV Kleinsteinbach 2
14.30 Uhr B2
TSV Spessart – ATSV Kleinsteinbach

Fußball-Junioren
SG C-Junioren besiegen die C2 der
SpVgg Durlach-Aue klar
SG Völkersbach/Schöllbronn/Spessart -
C2 SpVgg Durlach-Aue: 9:0 (5:0)
Nach dem Unentschieden bei der SG
Rheinstetten wollten wir unbedingt die
drei Punkte bei uns in Völkersbach be-
halten. Bis zur Halbzeitpause führten wir
zwar souverän mit 5:0 gegen die unter-
legenen Gäste, doch spielerisch ließen
wir einige Wünsche offen. Im zweiten
Spielabschnitt zeigten wir dann eine
weitaus bessere spielerische Vorstellung
und siegten am Ende verdient mit 9:0.
Schön war, dass die Durlacher Jungs
nie aufgaben.
Die Tore für unser Team erzielten Fabian
(4), Niklas (2), Samuel R. und Theo so-
wie ein Eigentor der Gäste.
Vorschau:
Samstag, 11. November
13.00 Uhr B2-Junioren
TSV Wöschbach – SG Ettlingen 2
Sonntag, 12. November
10.30 Uhr B1-Junioren
SG Ettlingen – SG Rheinstetten

Sportkegelabteilung
Sportkegler weiterhin auf der Erfolgsspur
5. Spieltag: KSC Croatia Karlsruhe –
TSV Spessart 2595 : 2623
Mit dem Wissen, dass dort nur eine
Glanzleistung zum Sieg führen wird,
spielte die komplette Mannschaft sehr
konzentriert, musste aber dennoch im
Startpaar mit 26 Holz Rückstand an das
Mittelpaar übergeben. Dieses kämpfte
sich bis auf 4 Holz heran und es ent-
wickelte sich ein sehr gutes Spiel, dass
wir letztendlich mit 28 Holz gewonnen
haben.
Zu den Einzelergebnissen: Kempa J.
463, Fink D. 455, Ibler W. 432, Zubcic
Z. 431, Bacfalvi P. 428 und Straub F. 414
6. Spieltag TSV Spessart – VFR GW
Ittersbach 2458 : 2428
Einen spannenden Wettkampf sahen die
Zuschauer der beiden Teams in Spes-
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sart, der erst zum Schluss bzw. mit den
letzten Würfen entschieden wurde. Her-
vorzuheben ist hierzu das Einzelergeb-
nis von Ibler Werner mit 467 Holz, der
maßgeblich an der Wende beteiligt war.
Zu den weiteren Einzelergebnissen:
Kempa J. 424, Fink D. 420, Straub F.
388, Bacfalvi P. 386 und Zubcic Z. 373.
Nächster Spieltag:
Samstag 11.11.2017 um 14.00 Uhr in
Leopoldshafen

Restliche Termine für das Jahr 2017
Zunächst unterstützen die Musiker
am 10.11.2017 den Martinsumzug der
Hans-Thoma-Schule, wobei es natürlich
eventuell personell eng werden kann,
da es ein Arbeitstag ist (Erwachsene
bei der Arbeit, verfügbare Jugendliche
immer weniger).
Am 11. + 12. November findet für die
Aktiven ein Probewochenende für das
Stadthallenkonzert statt.
Am Sonntag, 26.11.17, ist um 9.45 Uhr
das Totengedenken für Vereinsmitglieder
in Form eines Gottesdienstes in der St.-
Antonius-Kirche.
Am 16.12.17 findet um 19.30 Uhr das
Konzert in der Ettlinger Stadthalle statt.
Nähere Infos hierzu folgen.

Jubiläumsabend

Der Frauenchor des Gesangvereins „Ger-
mania“ Spessart feierte mit einem gelun-
genen Festakt auf den Tag genau sein
25-jähriges Jubiläum.

Seinen 25. Geburtstag feierte der Frau-
enchor des Gesangvereins „Germa-
nia“ Spessart mit einem von Gesang
geprägten Jubiläumsabend, durch den
Ines Breuel führte. Wie es sich für einen
Geburtstag gehört, gab es Gratulanten
und Gäste.
„Unser Frauenchor wird 25“ freute sich
Vorsitzender Harald Kreutz. Heute sei
der Frauenchor in den Verein integriert,
viele Sängerinnen der ersten Stunde
heute noch aktiv. Kreutz begrüßte als
besondere Gäste Ortsvorsteherin Elke
Werner und Horst Winter, den Vorsit-
zenden des Badischen Chorverbands.

Werner, selbst aktive Sängerin, betonte,
„es ist toll für unser Dorf, dass wir so
einen Chor haben!“, erinnerte aber auch
an das Gründungsjahr, als ein Sänger
demonstrativ die Bühne vor dem ersten
gemeinsamen Auftritt verließ.
Maria Huck, die Vorsitzende des Frau-
enchors, blickte zurück auf 1992, als
nach langen Diskussionen am 4. No-
vember die erste Singstunde stattfand.
Chorleiterin bei der Germania war da-
mals Sonja Reinsfelder, die bis 2009 äu-
ßerst erfolgreich auch den Frauenchor
musikalisch prägte. Huck hob in ihrer
Ansprache Ingrid Scharinger, lange Jah-
re Sängerinnenvorstand, und „Sänge-
rinnenmutter“ Gretel Kreutz besonders
hervor.
Sonja Reinsfelder erwähnte, dass bereits
nach drei Singstunden der erste Auftritt
anstand. Legendär für den Frauenchor
seien seine Reisen gewesen. Reinsfelder
dankte den Sängerinnen für ihre Freund-
schaft und Zuneigung, ehe sie in ihrer
Eigenschaft als Verbandschorleiterin des
Chorverbands Karlsruhe Sängerinnen
der ersten Stunde ehrte.
Für 25 Jahre als Sängerin erhielten die
Urkunde mit Silberner Ehrenbrosche
des Badischen Chorverbands: Maria
Beckert, Theresia Bernhard, Ines Breuel,
Hedwig Goll, Lydia Kraft, Paula Leicht,
Edda Ochs, Marita Ochs, Erna Sponer.
Für 25 Jahre vom Verein geehrt, sie wa-
ren aktive Gründungsmitglieder, haben
aber einige Jahre als aktive Sängerinnen
pausiert: Juliane Lauinger, Elke Mai, Lio-
ba Ochs, Sieglinde Weber und Marga-
rete Kreutz.
Mit musikalischen Beiträgen gratulierten
Männerchor und Vokalensemble der Ger-
mania, Leitung Wilke Lahmann, das Vo-
kalensemble „Carmina Mundi“ aus Gra-
ben-Neudorf, Leitung Sabine Deutsch,
mit einem musikalisch brillanten Auftritt,
der koreanische Frauenchor Karlsruhe
unter der Leitung von Kwang-Hee Choi,
der neben seiner Musikalität mit seinen
wunderschönen Kostümen beeindruckte.
Natürlich war auch der Frauenchor mit
zwei wunderschönen Liedbeiträgen unter
Wilke Lahmann zu hören.

Danke
Wir hatten am Samstag unsere letzte
Altpapiersammlung für dieses Jahr und
wollen uns auf diesem Wege bei all un-
seren fleißigen Unterstützern bedanken!
Wir können dank der Sammlungen auf
ein erfolgreiches Jahr in einem der wich-
tigsten Zukunftsthemen der Feuerwehr
blicken: unserer Jugendarbeit.
Die Altpapiertermine für nächstes Jahr
werden wie gewohnt hier im Amtsblatt
veröffentlicht.
Verfolgen Sie alle wichtigen Themen und
Termine auf unserer Internetseite:
www.ff-Spessart.de

Kolpingsfamilie Spessart

Jerusalem Vortrag
Gottfried Weber zeigt Bilder von einer
Reise in die Stadt, die für die drei mo-
notheistischen Religionen der heiligste
Ort ist.
Am Donnerstag, 16. November um
19 Uhr im Gemeindesaal, Hohlstraße in
Spessart.
Der Eintritt ist frei, Gäste sind herzlich
willkommen.

Kartenvorverkauf - Ebersitzungen am
2. und 3. Februar 2018
Der Vorverkauf für unsere Ebersitzun-
gen ist am Samstag, 11.11., 14-15 Uhr
im Vereinsheim.
Kartenpreis: 10 Euro für Mitglieder und
15 Euro für Nichtmitglieder. Unter dem
Motto “Eberland - der Traum vom Aben-
teuer” gibts viel zu sehen, viel zu hören
und vor allen Dingen viel zu lachen.
Unter anderem wird innerhalb des The-
mas auch 22 Jahre Starlight gefeiert und
natürlich zeigen wir dazu auch einen
Ausschnitt. Wäre das nicht ein tolles
Weihnachtsgeschenk? Jetzt könnt ihr
auch noch die guten Plätze sichern.

Kampagnenstart am Samstag, 11.11.
Wir feiern ab 18 Uhr am Vereinsheim,
Marsch vom Eberbrunnen zum Rat-
haus um 19 Uhr.
Nach dem Rathaussturm zieht der Zug
mit der gefangenen Ortsvorsteherin zum
Vereinsheim, wo die Schlüsselübergabe
stattfindet. Anschließend wird der Start
in die fünfte Kampagne noch kräftig ge-
feiert. Schließt euch doch dem Marsch
an und kommt dann zum Vereinsheim.
Für Essen und Trinken ist reichlich ge-
sorgt und die Eber freuen sich auf regen
Besuch. Die Anwohner bitten wir schon
jetzt für evtl. auftretende Störungen um
Verständnis und bedanken uns dafür.

Rückblick Helferfest mit
Ehrungsmatinee
Bereits zum dritten Mal veranstaltete der
CSE am 29. Oktober sein “Helferfest
mit Ehrungen”. Traditionell machen wir
unser Helferfest immer zweijährig, ab-
wechselnd mit einem Mitgliederausflug.
Gleich nach 10 Uhr kamen unsere Gäste
ins Kino Kulisse. Bei Sekt, Bierchen und
Fingerfood konnte man sich gemütlich
auf den Tag einstellen.
Torsten Kiefer lud dann ins Kino ein.
Um die einhundert Personen suchten
sich ihren Platz. Nach einem lustigen
Filmchen zur Einstimmung flimmerten
über die Leinwand Namen, Bilder und
Filmsequenzen der zu ehrenden Perso-
nen. Geehrt wurde für 22 Jahre Mit-
gliedschaft, 11- und 22-jährige Aktivität.
Präsidentin Karin Bücherl und unsere Vi-
zepräsidenten Roman Mack und Manuel
Knörr überreichten Urkunde und Nadel,
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verbunden mit dem herzlichen Dank des
Vereins. 48 Urkunden standen zur Ver-
leihung an. Den nicht Anwesenden wird
die Urkunde natürlich vorbeigebracht.
Danach gabs noch viele Ausschnitte aus
dem Programm der Ebersitzungen der
letzten Jahre. Das war so kurzweilig,
dass mancher noch gerne weiterge-
schaut hätte, aber schon wurde zum
Essen gebeten. Verschiedene Sorten
Fleisch und jede Menge Salate waren
angerichtet und harrten der hungrigen
Gäste. Gesprächsstoff gabs genug und
so verging die Zeit wie im Fluge.
Für dieses schöne Fest möchten wir
uns ganz herzlich bei Jessica Kiefer be-
danken, die die Organisation übernom-
men hatte, dann natürlich bei Torsten
Kiefer, der fürs Unterhaltungsprogramm
zuständig, war, Filme und Bilder auf die
Leinwand brachte und auch die Mode-
ration übernommen hatte.
Ganz besonderer Dank gilt Sabrina Be-
reit und Laura Zajons, die die schwieri-
ge Aufgabe übernommen haben, unsere
Ehrungsdatei auf Vordermann zu brin-
gen und zukünftig zu betreuen. Das war
viel Arbeit im Vorfeld (und es ist auch
noch einiges zu tun).

Herzlichen Dank auch für die vielen Sa-
late und an Kathrin Lutz, die das koor-
diniert hat.
Im Programmheft gibts dann auch Na-
men und Bilder zu sehen.

Sonstiges

Musikalische Impressionen
im Herbst
Unter diesem Motto steht das beliebte
Herbstkonzert in der Reihe „Kultur im
Kloster Frauenalb“, welches am Sonn-
tag, 12. November um 18 Uhr in der ka-
tholischen Kirche St. Markus in Marxzell
stattfindet.
Lehrkräfte der Musikschule Ettlingen ge-
stalten den Abend mit Solo- und Kam-
mermusikwerken von Fauré, Rodrigo, de
Falla, Willscher und Improvisationen.
Karten zu 8 € (Schüler- und Studen-
tenkarten 5 €) erhalten Sie noch an der
Abendkasse.

Endspurt zur 19. Ralley von
„Weihnachten im
Schuhkarton“

Annahmestellen:
Blumen Beetz, Durlacherstr. 24,
Tel. 5437-0
Alpha Buchhandlung, Hirschgasse 2,
Tel. 93 96 78
Die Päckchen aus den Höhendörfern
können bei Familie Demel, Schwarzwal-
dring 33 (Schöllbronn), Tel. 29644, ab-
gegeben werden.

Wassonstnoch
interessiert

Aus dem Verlag
Herbstlicher Rezept-Tipp
aus der Redaktion

Süß-Saure Kürbisse
(eingelegter Kürbis)
1,5 kg festes Kürbisfleisch, 1/2 Liter
Weinessig, 1/4 Liter Wasser, 750 g Zu-
cker, 2 Sternanis, 1/2 Zimtstange, je 1 TL
Senfkörner und weiße Pfefferkörner

Das entkernte Kürbisfruchtfleisch in 2
x 2 cm große Würfel schneiden. Essig,
Wasser, Zucker und Gewürze zum Ko-
chen bringen. Die Kürbiswürfel porti-
onsweise je 3 Min. darin bei mittlerer
Hitze garen. Dann den heißen Sud
über die Würfel gießen und alles 1 Tag
durchziehen lassen.

Am anderen Tag den Sud abgießen,
dickflüssig einkochen und erneut über
die Kürbisstücke gießen. Den Vorgang
noch einmal wiederholen. Die einge-
legten Kürbisse gut verschlossen dunkel
und kühl aufbewahren.

Ebenso lassen sich nicht zu reife grün-
oder gelbfleischige Honigmelonen zu-
bereiten.

Kürbis in weißer Sauce
1 kg Kürbis, 40 g Butter

Für die Sauce: 60 g Butter, 40 g Mehl,
1/4 Liter Fleischbrühe, 1/4 Liter Milch,
Salz, weißer Pfeffer, gemahlene Mus-
katnuss, 1/2 TL Zitronensaft, 1 Eigelb

Den Kürbis schälen, entkernen und in
Würfel schneiden. Die Butter zerlassen
und die Kürbiswürfel etwa 5 Minuten
darin braten, von der Kochstelle neh-
men und warm halten.

Für die Sauce: 40 g Butter in einem Topf
zerlassen, unter Rühren das Mehl zuge-
ben und leicht bräunen. Mit der Fleisch-
brühe und der Milch aufgießen und 5
Minuten kochen lassen, dabei öfters
umrühren. Mit Salz, Pfeffer und Muskat
würzen, den Zitronensaft, das verquirl-
te Eigelb und die restliche Butter zuge-
ben und alles zu einer Sauce verrühren.
Zum Schluss nochmals abschmecken.
Die Kürbiswürfel in der weißen Sauce
servieren.

Gedicht „Kürbiszeit“
Der Startschuss fällt wie jedes Jahr,

signalisiert: Der Herbst ist da!

Orangenfarben, groß und klein,

an Tür und Tor, in Hof und Heim.

Als Gruselkopf oder als Puppe,

im Kuchen, Brot und in der Suppe,

als Abendlicht mit Kerzenschein,

ein Kürbis will verwertet sein.

Ob einzeln oder gar in Massen,

man mag sie lieben oder hassen,

sie wachen über ihr Revier

als Eingangsschmuck, als Gartenzier.

Da liegen sie, schön aufgereiht,

zu fünft, zu viert, zu dritt, zu zweit,

ein Kürbis und ein Kürbis und ein

Kürbis - es ist Kürbiszeit !

Ein Gedicht von Margrit Baumgärtner

Eintopfgulasch mit
Kartoffeln und Paprika
Rezept für 2 Personen

Koch/Köchin: Frank Bundschu

Einkaufsliste:

400 g Rinderwade

400 g Zwiebeln

1 Knoblauchzehe

1 EL Schweineschmalz

100 g Tomatenmark

20 g Paprikapulver

10 g Majoran

etwas Cayennepfeffer

1 l Brühe

400 g Paprika rot und grün

200 g Kartoffeln

etwas Salz, Pfeffer

1/2 TL Kümmel

1/2 Zitrone

3 Stiele Petersilie

Zubereitung:

Die Rinderwade in 2 cm große Würfel
schneiden. Die Zwiebeln und die Knob-
lauchzehe schälen und fein würfeln. In
einem Topf etwas Schweineschmalz er-
hitzen, darin zuerst die Rindfleischwür-
fel anbraten. Die Zwiebelwürfel, den
Knoblauch und das Tomatenmark
zugeben und braten bis der Ansatz
goldgelb ist. Vor dem Ablöschen das
Paprikapulver, den Majoran und den
Cayennepfeffer unter den Bratansatz
mischen. Nach und nach die Brühe zu-
geben. Diese zuerst immer wieder voll-
ständig einkochen, dann erneut etwas
Brühe zugeben, zuletzt die Brühe auf-
gießen und das Gulasch eine Stunde
langsam kochen lassen.

Inzwischen die Paprika und die Kartof-
feln in 2 x 2 cm Würfel schneiden. Diese
weitere 30 Minuten im Gulasch mitko-
chen. Den Eintopf mit Salz und Pfeffer
abschmecken. Zuletzt Kümmel, die ab-
geriebene Schale der Zitrone und Peter-
silie fein hacken und vor dem Servieren
über das Gulasch streuen.

Quelle: Kaffee oder Tee,
Mo.-Fr. 16.05 – 18.00 Uhr im SWR


